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Ausf¿hrungshinweise 

Organisation 

 
Quelle: EJU-Kata Judge Seminar 2017 

 

Athleten 

Kleidung 

Å weiÇer Judogi in gutem Zustand 

Å entsprechend den Vorgaben f¿r 
Shiai: 

Anforderungen an Judogi: 

Å reiÇfest aus Baumwolle oder 
ªhnlichem Material, in gutem 
Zustand (ohne Risse oder 
schadhafte Stellen) 

Å Jacke muss lang genug sein, 
um die Oberschenkel zu 
bedecken und bei mindestens 
abwªrts voll ausgestreckten 
Armen bis zu den Fªusten. 
Jacke links ¿ber rechts mit 
mindestens 20 cm 
¦berlappung in Hºhe des 
Rippenbogens 
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Å Hose muss lang genug sein, um die Beine zu bedecken, maximal bis zum 
FuÇknºchel und mindestens bis 5 cm oberhalb des FuÇknºchels. Zwischen 
dem Bein (einschlieÇlich Bandagen) und dem Hosenbein muss auf der 
gesamten Lªnge ein Zwischenraum von 10 bis 15 cm sein. 

Å Jackenªrmel muss lang genug sein, maximal bis zum Handgelenk und 
mindestens bis 5 cm oberhalb des Handgelenks. Zwischen  rmel und Arm 
(einschlieÇlich der Bandagen) muss ein Zwischenraum von 10 bis 15 cm auf 
der gesamten Lªnge bestehen. Revers und der Kragen d¿rfen nicht dicker 
als 1 cm und nicht breiter als 5 cm sein.  

Å G¿rtel, 4 cm bis 5 cm breit, Farbe entsprechend der Graduierung, zweimal 
um die Taille gebunden, mit einem eckigen Knoten beide G¿rtellagen 
umfassend, lang genug sein um an jedem Ende 20 cm bis 30 cm herunter zu 
hªngen.  

Å G¿rtel bei Dan-Graduierung: nur schwarz zulªssig 

Å weiÇes, kurzªrmliges T-Shirt (halsrund hoch geschlossen) bei weiblichen 
Judoka, reicht bis in die Hose 

Å Das Fehlen oder eine nicht korrekte DJB-R¿ckennummer flieÇen in die 
Bewertung (Kleidung/Gi) mit ein. Weiterhin wird das Fehlen einer DJB-
R¿ckennummer entsprechend den DJB-Regularien zusªtzlich noch finanziell 
geahndet. 

Å Zori oder Schlappen sind Teil der Kleidung 
Das Fehlen der Schlappen ist zu werten, auch wenn dies zeitlich nicht in die 
Demonstration auf der Kampfflªche fªllt. Das Fehlen der Schlappen wird nicht 
bewertet, wenn diese in der Halle wegen der Auslage von Teppich nicht zu 
verwenden sind. 

Abweichungen von der Kleidung/Gi sind mittlere Fehler beim An- und Abgr¿Çen! 

 

Hygiene 

Å Judogi: sauber, trocken, ohne unangenehmen Geruch 

Å kurze Finger-/FuÇnªgel 

Å hoher Standard der persºnlichen Hygiene 

Å lange Haare sind zusammenzubinden 

Å kein Tragen von Schmuck:  

Å Kein (Ehe-)Ring am Finger, Ohrringe, Piercings 
Å Kein Metall im Haargummi 

Ÿ Hinweis bei der Anzugskontrolle Ÿ auf der Matte Disqualifikation! 

Å ĂWeicherñ Schmuck (z.B. aus Kunststoff, Armband)  

Ÿ mittlerer Fehler beim An- und Abgr¿Çen, auch wenn diese getaped sind. 

Å kein Make-up:  

Å Ahndung bei Verschmieren oder Abfªrben, wenn dies sichtbar ist! 

Å Permanent-Make-up ist nicht zu ahnden. 
  



6 

 

Wertungsrichter 

Kodex 

Å stets vorbildliches Verhalten 

Å Bewerten auf Grundlage des aktuellen Regelwerks 

Å Vermeidung von Interessenskonflikten 

Å Unabhªngigkeit, Unparteilichkeit, Fairness 

Å Bestreben zur fortwªhrenden Fortbildung und Weiterentwicklung 

Å Bewertung der gezeigten Leistung unabhªngig von den Personen 

Å Ein Wertungsrichter kann kein Athlet sein 

Kleidung 

Å schwarze Schuhe (Leder) 

Å schwarze Socken 

Å dunkelgraue Hose (und schwarzer G¿rtel) 

Å dunkelblaues (schwarzes) Sakko 

Å einheitliches (kurzªrmliges) DJB-Kata-Wertungsrichter-Hemd 

Å offizielle internationale oder DJB-Krawatte je nach Lizenz  

Å Wertungsrichterabzeichen entsprechend der Lizenz 

Die Einhaltung der Kleidungsvorschriften f¿r Wertungsrichter ist f¿r den Einsatz auf 
Bundesebene Voraussetzung. 

Zeremoniell / Verhalten bei der Meisterschaft 

Å Aufstellung der Wertungsrichter in einer Linie bei der Erºffnung 

 

Quelle: EJU-Kata Judge Seminar 2017 

 

Å rechtzeitig an der Matte zum Einsatz sein, in der Pause und nach dem Einsatz an 
der Matte verbleiben:  Kommunikation mit dem Beobachter und Mattenleiter (Dauer 
der Pause, ggf. Diskussion von besonderen Vorkommnissen usw.) 

Å Aufstellung der Wertungsrichter in einer Linie oder als Block bei der Siegerehrung 
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Quelle: EJU-Kata Judge Seminar 2017 

 

Eröffnungszeremoniell für eine Kata 

Å Aufstellung der Wertungsrichter in der entsprechenden Reihenfolge an den Tischen 

Å REI durch Kommissionsmitglied oder Mattenleiter (3) 

Å Sitzplatz von links aus einnehmen  

Å Mattenleiter gibt das Startsignal f¿r das erste Paar 

Å Am Ende des Wettbewerbs in umgekehrter Reihenfolge  

 
Quelle: EJU-Kata Judge Seminar 2017 

 

Kontrollpunkte des Mattenleiters vor dem Startsignal für das jeweilige Paar 

¶ Zustand der Matte (ggf. Spalte beseitigen lassen) 

¶ Zustand der Markierungen auf der Matte (ggf. erneuern lassen) 

¶ Kontrolle, ob die Wertungsrichter bereit sind. 

¶ Kontrolle, ob die richtige Paarung die Matte betritt. 

¶ Kontrolle, ob einer der Judoka offensichtlich Metall am Kºrper trªgt. 
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Beginn und Ende der zu bewertenden Kata 

Å Wertungsrichter sind auf ihren Plªtzen, der Mattenleiter fordert stehend das Paar 
mit ausgestreckten Armen, Handflªchen nach oben zeigend und auf die 
Kampfflªche gerichtet, auf. 

Å Paar betritt die Matte, gr¿Çt an der AuÇenseite der Kampfflªche und betritt diese 
(ab dem Betreten der Kampfflªche ist zu bewerten). 

Å Nach dem Abgr¿Çen geht das Paar r¿ckwªrts aus der Kampfflªche hinaus (mit dem 
Verlassen der Kampfflªche ist nicht mehr zu bewerten). 

 

Bewertungssystem 

Punktesystem 

Å f¿nf Wertungsrichter, Maximum und Minimum f¿r die einzelnen Techniken werden 
gestrichen, die Bewertungen der drei verbleibenden Wertungsrichter gehen in die 
Gesamtpunktzahl ein.  

Å ganzheitliche Bewertung jeder einzelnen Technik (einschlieÇlich An- und Abgr¿Çen) 
mit maximal 10 Punkten 

Å Abzug von Punkten je nach Fehler unter Ber¿cksichtigung des Technikprinzips und 
der Ausf¿hrung 

 

Å Punktzahl pro Technik: 
10 minus addierte Fehlerpunkte 
(jedoch mindestens 1 Punkte, wenn die Technik nicht vergessen wurde;  
ggf. (+) oder (ī) 0,5 als Korrekturwert) 

 

Fehlerkategorie 

Å Vergessene Technik: 
ausgelassene Technik wird mit 0 Punkten bewertet und die Gesamtpunktzahl 
halbiert (aufgerundet) 
eine ggf. zweite ausgelassene Technik erhªlt ebenfalls 0 Punkte (ohne erneute 
Halbierung der Gesamtpunktzahl) 

Å GroÇer Fehler: 
Ausf¿hrung des Technikprinzips ist nicht korrekt (Abzug von 5 Punkten; zusªtzlich 
kºnnen kleine und mittlerer Fehler gegeben werden) 

Å Mittlerer Fehler: 
Eine oder mehrere Elemente des Technikprinzips werden nicht korrekt ausgef¿hrt 
(Abzug von 3 Punkten)  

Å Kleiner Fehler: 
Fehler (ĂImperfectionñ) bei den Technikanwendung (Abzug von 1 Punkt, als einzige 
Fehlerkategorie zweimal vergebbar) 
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Korrekturwert  

pro Technik ein + (Plus) oder ein ï (Minus) in der entsprechenden Spalte mºglich 

+ bedeutet plus 0,5 Punkte 

ī bedeutet minus 0,5 Punkte 

 

Option der weiteren Feindifferenzierung: 

Je nachdem, ob im Gesamteindruck der Technik die Ausf¿hrung ggf. etwas besser 

oder schlechter war als f¿r die ganze Punktzahl. 

 

Ausfüllen des Bewertungsbogens 

Å Kontrolle der Eintragungen zu Bewerter, Tori und Uke 

 

 

 

Å nur x-fºrmige Kreuz  
sowie + oder ï in der Spalte Korrekturwert 

Å deutliche, nachvollziehbare Korrektur mit Signum 
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Verletzung, Krankheit, Unfall 

Å Fortsetzung aufgrund Verletzung, Krankheit, Unfall nicht mºglich  
Ÿ Paar ausgeschieden 

Å kleinere Verletzung (Wunde, Fingernagel, Kontaktlinse) Ÿ Entscheidungsspielraum 
der Wertungsrichter (unter F¿hrung des Mattenleiters und nach Beratung mit der 
Kommission), ggf. Stopp und Demonstration am Ende des Feldes 
- erneute gleichartige oder andere Verletzung Ÿ ausgeschieden 
- Verletzung nach einer vergessenen Technik Ÿ ausgeschieden 

Å Erlªuterung zu kleiner Verletzung (Wunde): 
Nasenbluten, kleinere Blutung an den Fingern  
Ÿ Mattenleiter unterbricht und Paar tritt am Ende des Feldes erneut an 

 

Hansokumake (Disqualifikation) 

Ein Hansokumake (eine Disqualifikation) f¿r nachstehende Verhaltensweisen wird 
wªhrend des Wettbewerbs erteilt, wenn  

Å einer der Athleten oder beide harte oder metallene Gegenstªnde trªgt (bedeckt 
oder nicht bedeckt). 

Å irgendeine Handlung begangen wird, bei der der Kata-Partner gefªhrdet oder 
verletzt werden kann. 

Å wªhrend des Wettbewerbs unnºtige Ausrufe, Bemerkungen oder Gesten getªtigt 
werden, die abfªllig gegen¿ber anderen Paaren, den Wertungsrichtern oder der 
Kommission/Funktionªren sind. 

Å jegliches sonstige ungeb¿hrliche Verhalten, dass gegen den Geist des Judos 
gerichtet ist. 

Durch ein Hansokumake wird das betroffene Kata-Paar disqualifiziert und aus dem Turnier 
ausgeschlossen. Dies gilt auch f¿r die einzelnen Athleten des Kata-Paares, sollten sie in 
weiteren Kata und ggf. auch unterschiedlicher Paarung antreten. Ausgenommen hiervon 
ist ein Hansokumake f¿r das Tragen harter oder metallener Gegenstªnde. 

Das Hansokumake wird nach Beratung bei einer Entscheidung ohne Gegenstimmen von 
der Kommission ausgesprochen. 

 

Außergewöhnliche Störungen 

Å beinhalten nicht hallen¿blichen Lªrm! 

Å Beispiele: Hund lªuft auf die Matte oder laute Sirene! 

Å Athleten machen unmittelbar auf die Stºrung aufmerksam und kºnnen in 
Abstimmung mit den Wertungsrichtern (unter F¿hrung des Mattenleiters und nach 
Beratung mit der Kommission) am Ende des Teilnehmerfeldes erneut starten 
(jedoch nicht nach einer vergessenen Technik)! 

Å Nachtrªglicher Protest ist nicht mºglich! 
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Situationen, die zu einer kurzen Besprechung der Wertungsrichter mit 

der Kommission/dem Beobachter nach der Demonstration einer Kata 

führen 

¶ vergessene Technik, die ggf. nicht von allen Wertungsrichtern bemerkt wurde 

¶ groÇer Fehler, der ggf. nicht von allen Wertungsrichtern bemerkt wurde 

¶ Verletzung, Unfall, Krankheit eines Athleten wªhrend der Kata 

¶ Anlªsse f¿r eine mºgliche Disqualifikation  

¶ auÇergewºhnliche Stºrungen 

¶ jede auÇergewºhnliche Situation, die im Regelwerk nicht beschrieben ist 

 

Umgang mit dem Ergebnis kurzer Besprechungen der Wertungsrichter mit der 

Kommission nach der Demonstration einer Kata 

¶ Entsprechend des Ergebnisses der kurzen Besprechung werden ggf. die 
Bewertungen vereinheitlicht.  

 

Beobachter (Supervisor) 

¶ wird von der DJB-Kata-Kommission f¿r jede Matte eingesetzt 

¶ zur Beobachtung der Wertungsrichter und deren Bewertungen (Qualitªtssicherung) 

¶ ist in strittigen Fªllen in Kooperation mit der DJB-Kata-Kommission weisungsbefugt 
(vgl. Situationen, die eine Besprechung nach der Kata erfordern)  

 

Nicht erfasste Situation 

Å Lºsung durch Entscheidung der Kommission 
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IJF-Regelwerk f¿r Kata-Wettbewerbe 

 

 

 

KATA-WETTBEWERBE 
Kriterien zur Bewertung 

 

IJF Kata Kommission 

Januar 2019 
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Quelle: International Judo Federation (www.ijf.org) > Documents > Kata Commission, 

http://99e89a50309ad79ff91d-
082b8fd5551e97bc65e327988b444396.r14.cf3.rackcdn.com/up/2018/12/IJF_KATA_EV
ALUATION_Jan_2019_R-1544176741.pdf  

Letzter Zugriff am 29.12.2018 

 

Hinweis der Redaktion: 

Im IJF-Regelwerk zur Bewertung von Kata werden sowohl positive (Soll-
Beschreibung der Durchf¿hrung) als auch negative Beschreibungen (Beschreibung, 
wie es nicht sein soll) verwendet. Zur Klarstellung dieser Unterscheidung werden in 
der ¦bersetzung die negativen Beschreibungen kursiv gesetzt. 

 

Die  nderungen in der Fassung 2019 sind in roter Farbe. 

 

federf¿hrend ¿bersetzt von Dr. Magnus Jezussek 

freigegeben von Sebastian Frey (DJB-Kata-Referent) 

Stand: 09.04.2019 

http://www.ijf.org/
http://99e89a50309ad79ff91d-082b8fd5551e97bc65e327988b444396.r14.cf3.rackcdn.com/up/2018/12/IJF_KATA_EVALUATION_Jan_2019_R-1544176741.pdf
http://99e89a50309ad79ff91d-082b8fd5551e97bc65e327988b444396.r14.cf3.rackcdn.com/up/2018/12/IJF_KATA_EVALUATION_Jan_2019_R-1544176741.pdf
http://99e89a50309ad79ff91d-082b8fd5551e97bc65e327988b444396.r14.cf3.rackcdn.com/up/2018/12/IJF_KATA_EVALUATION_Jan_2019_R-1544176741.pdf
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Allgemeine Aspekte  

 

Die Bewertung der einzelnen Techniken der Kata haben das Prinzip und die 
Leistungsmºglichkeit bei der Ausf¿hrung zu ber¿cksichtigen: Die Bewertung 
(einschlieÇlich An- und Abgr¿Çen) soll umfassend sein. 

 

Die angegebenen Beobachtungsmerkmale sind die korrekte Art und Weise, die Techniken 
auszuf¿hren. Wenn ein Fehler festgestellt wird, ist dieser mit der Art des Fehlers zu 
bewerten, die in diesem Dokument angegeben sind. 

 

Fehlerdefinitionen: 

Å vergessene Technik: 
Eine ausgelassene Technik wird mit 0 Punkten bewertet und zusªtzlich die 
Gesamtpunktzahl halbiert. Werden mehr als eine Technik ausgelassen, erhalten die 
weiteren ausgelassenen Techniken ebenfalls 0 Punkte, jedoch wird die 
Gesamtpunktzahl nicht erneut halbiert.  
 
Tori f¿hrt nach Ukes Angriff nicht die passende Technik aus. = vergessene Technik 

Å GroÇer Fehler: 
Die Ausf¿hrung des Technikprinzips ist nicht korrekt (Abzug von 5 Punkten, kann 
maximal einmal vergeben werden). 

Å Mittlerer Fehler: Eine oder mehrere Elemente des Technikprinzips werden nicht 
korrekt ausgef¿hrt (Abzug von 3 Punkten; kann maximal einmal vergeben werden). 

Å Kleiner Fehler: 
Kleiner Mangel/ñSchºnheitsfehlerñ (ĂImperfectionñ) bei der Technikanwendung 
(Abzug von 1 Punkt, als einzige Fehlerkategorie zweimal vergebbar). 
 

 

Die Mindestpunktzahl f¿r jede Technik ohne groÇen Fehler ist 4,5 Punkte. 

 

F¿r jede Technik kann die eine Bewertung von 0,5 addiert (+) oder abgezogen (-) werden. 

 

In der Nage no kata werden die rechte und linke Technik zusammen bewertet, so dass 
sich nur eine Punktzahl ergibt. 

 

Die Bewertung von Fluss, Ablauf und Rhythmus ist bei jeder Technik eingeschlossen. 

 

F¿r die Kime no kata und Kodokan Goshin jutsu sind alle Waffen (Schwert, Dolch, Stock, 
Pistole) aus Holz. Keine metallischen Teile sind erlaubt. F¿r die Kime no kata benºtigt das 
Schwert eine ĂTsubañ aus Plastik. 

Die Stocklªnge f¿r Kodokan Goshin jutsu betrªgt ungefªhr drei FuÇ oder 92 cm, aber die 
kommerzielle Standardlªnge von 100 cm ist auch erlaubt. Der Durchmesser betrªgt 
ungefªhr 20 bis 25 mm. 

 



15 

 

Nage no kata 

 

Allgemeine Bewertungskriterien 

Beobachtungsmerkmale Art des Fehlers 

Tori legt die Startposition fest. mittel 

Verwechseln der Startposition vergessen f¿r Angr¿Çen 
und groÇ f¿r alle 
betroffenen Techniken 

Tori oder Uke ªndert die Technikreihenfolge. vergessen 

Angriffsdistanz: Uke beginnt Tori mit rechtem/linkem, 
grundlegendem Griff zu fassen und geht rechts/links vor. Tori 
reagiert, indem er greift und Uke vorwªrts zieht, um ihn aus 
dem Gleichgewicht zu bringen, wªhrend er r¿ckwªrtsgeht. 
(Uki otoshi, Kata guruma, Harai goshi, Tsurikomi goshi,  
Sasae tsurikomi ashi, Yoko gake) 

 

Angriffsdistanz: Uke beginnt Tori mit rechtem/linkem, 
grundlegendem Griff zu fassen und geht rechts/links vor. Tori 
reagiert, indem er greift. Tori und Uke stehen in migi/hidari 
Shizen tai und Tori schiebt Uke nach hinten, um ihn aus dem 
Gleichgewicht zu bringen, indem er Ayumi ashi nach vorne 
geht. (Tomoe nage) 

mittel 

Tsugi ashi-Schritte (Uki otoshi, Kata guruma, Harai goshi,  
Tsurikomi goshi, Sasae tsurikomi ashi, Yoko gake) 

klein bis mittel 

Tori und Uke in der Mattenmitte, Abstand 3 Schritte  
(ca. 1,8 m), Schlag zur Oberseite von Toris Kopf durch Uke 
(Seoi nage, Uki goshi, Ura nage, Yoko guruma) 

klein bis mittel 
(mittel, wenn Uke seitlich 
zum Kopf schlªgt) 

Tori und Uke in der Mattenmitte, Angriffsdistanz. Uke beginnt 
Tori mit rechtem/linkem, grundlegendem Griff zu fassen. Tori 
reagiert, indem er greift, und f¿hrt Uke seitwªrts, um ihn aus 
dem Gleichgewicht zu bringen. Ukes rechter/linker 
grundlegender Griff, Tori ¿bernimmt. Beide bewegen sich 
seitwªrts (Okuri ashi harai). 

klein bis mittel 

Tori und Uke in der Mattenmitte, Angriffsdistanz, einen Schritt 
nach vorn. Uke und Tori stehen in migi/hidari Shizen tai, Tori 
und Uke fassen mit grundlegendem Griff (Uchi mata). 

klein bis mittel 
(Bei einem Schritt 
r¿ckwªrts: mittel) 
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Tori und Uke stehen etwa 1 m von der Mitte auf Ukes Seite, 
Angriffsdistanz, einen Schritt nach vorn zum Stand, Uke 
beginnt Tori in migi/hidari Shizen tai zu greifen, Tori und Uke 
fassen mit grundlegendem Griff (Tomoe nage). 

klein bis mittel 
(Bei einem Schritt 
r¿ckwªrts: mittel) 

Tori und Uke im Abstand eines Schritts; migi/hidari Jigo tai; 
Griff (Sumi gaeshi, Uki waza) 

klein bis mittel 

Technische Ausf¿hrung, Richtung und Fall (bei Tomoe nage 
und Sumi gaeshi geht Uke zum Fallen einen Schritt 
rechts/links vor und steht danach in Shizen hontai; 

nach Yoko guruma und Uki waza steht Uke in Shizen hontai; 

bei Ura nage bleibt Uke liegen; 

bei Yoko gake fªllt Uke mit ausgestrecktem Kºrper und 
Beinen. 

klein bis mittel 

Die Technik wird nur einmal auf eine Seite ausgef¿hrt. vergessen 

Die Technik wird zweimal zur gleichen Seite ausgef¿hrt. groÇ 

Effektivitªt, Realismus mittel (jede Technik) 

Verlust der Kontrolle groÇ 

 

Bewertungskriterien der Techniken 

Technik 

 Beobachtungsmerkmale Art des Fehlers 

   

Angr¿Çen und Abgr¿Çen, Kleidung 

 Distanz mittel 

 Gr¿Çen mittel 

 Judogi, R¿ckennummer, G¿rtel mittel bei An- 
und Abgr¿Çen 

 Verlieren einer Bandage wªhrend der Ausf¿hrung mittel bei 
Abgr¿Çen 

 Verlieren des G¿rtels groÇ 
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Uki-otoshi 

 Uke greift; Tori hebt seine Arme nicht wªhrend der Tsugi-ashi-
R¿ckwªrts-bewegung; im dritten Schritt zieht Tori zum Wurf 
nach unten. 

klein 

 Uke springt nicht im Wurf. mittel 

 Tori blickt nach dem Wurf nach vorne. mittel 

 Toris Knieposition ist leicht nach innen versetzt. klein 

Seoi-nage 

 Uke greift mit zwei Vorwªrtsschritten an (links-rechts; rechts-
links). 

mittel 

 Tori bricht Ukes Gleichgewicht nach vorne und lªdt ihn auf 
seine rechte/linke Schulter auf. 

mittel 

 Ukes Verteidigung: beiden F¿Çe auf eine Linie bringen, die 
Fersen anhebend (linke/rechte Handflªche auf Toris 
linker/rechter H¿fte) 

mittel 

Kata-guruma 

 Tori greift im zweiten Schritt am  rmel um. Sein dritter Schritt ist 
grºÇer. 

klein/mittel 

 Uke verteidigt sich durch Aufrichten des Oberkºrpers. mittel 

 Tori begibt sich in die Aushebeposition (Heranziehen des 
ªuÇeren Beins) ohne Griff an Ukes Hose. 

klein 

Uki-goshi 

 Uke greift mit zwei Vorwªrtsschritten an (links-rechts; rechts-
links). 

mittel 

 Tori geht Uke entgegen, um dessen Angriff  
zu begegnen, und wirft Uke diagonal (keine Verteidigung durch 
Uke). 

klein/mittel 

Harai-goshi 

 Tori greift im zweiten Schritt vom Revers unter der Achsel 
hindurch auf Ukes linke/rechte Schulterblatt um. 

mittel 

 Tori stellt sich f¿r Kuzushi/Tsukuri im dritten Schritt. mittel 
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 Ukes Verteidigung: beide F¿Çe fast auf Linie, die Fersen 
angehoben 

mittel 

 Tori fegt mit ausgestrecktem Bein. klein/mittel 

Tsurikomi-goshi 

 Im dem dritten Schritt setzt Tori seinen rechten/linken FuÇ vor 
Ukes rechten/linken FuÇ, um Uke nach vorne zu ziehen. 

klein 

 Ukes Verteidigung: Uke bringt beide F¿Çe auf eine Linie, lehnt 
den Oberkºrper nach hinten, ohne die Fersen anzuheben. 

mittel 

 Tori bricht Ukes Gleichgewicht nach vorne, zieht sofort seinen 
linken/rechten FuÇ nach, dreht sich ein und geht mit der H¿fte 
tief nach unten gegen Ukes Oberschenkel. Ukes Fersen heben 
ab, wenn dieser durch Tori aus dem Gleichgewicht gebracht 
wird. 

klein/mittel 

Okuri-ashi-harai 

 Tori muss den Rhythmus und die Lªnge des zweiten und dritten 
Schritts ªndern (grºÇer und schneller). 

klein/mittel 

 Tori fegt horizontal und wirft Uke in dessen Bewegungsrichtung, 
ohne ihn anzuheben. 

klein/mittel 

Sasae-tsurikomi-ashi 

 Tori geht nach dem zweiten Schritt diagonal r¿ckwªrts. mittel 

 Tori wirft Uke bei dessen dritten Schritt unter Drehung auf 
seinem rechten/linken FuÇ (Tori darf dabei keinen Schritt nach 
vorne machen). 

mittel 

Uchi-mata 

 Tori dreht Uke in einer weiten Kreisbewegung (seine Arme 
ziehen horizontal). 

mittel 

 Wªhrend der dritten Drehung fegt Tori Ukes Bein nach oben. mittel 

Tomoe-nage 

 Tori geht in Ayumi ashi vorwªrts und versucht, Ukes 
Gleichgewicht nach hinten zu brechen. 

klein 

 Uke leistet im dritten Schritt Widerstand, dr¿ckt entgegen und 
geht vorwªrts (beide F¿Çe auf eine Linie bringend). 

klein 

 Wenn Uke beginnt entgegen zu dr¿cken, greift Tori um, geht mit 
seinem linken/rechten FuÇ zwischen Ukes F¿Çe, senkt seinen 

mittel 
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Kºrper ab und hebt Uke nach vorne und oben an, um sein 
Gleichgewicht zu brechen. 

 Tori setzt seinen rechten/linken FuÇ auf Ukes Magen 
(G¿rtelknoten), wenn Uke seine F¿Çe auf eine Linie bringt 
(Ukes Fersen sind oben). Tori wirft Uke ¿ber seinen Kopf. 

klein 

Ura-nage 

 Uke greift mit zwei Vorwªrtsschritten an (links-rechts; rechts-
links). 

mittel 

 Tori weicht dem Schlag im zweiten Schritt aus, geht tief 
vorwªrts (links-rechts; rechts-links, er darf nicht mit beiden 
F¿Çen gleichzeitig springen). Tori umgreift mit dem linken/ 
rechten Arm Ukes H¿fte und setzt die andere Handflªche auf 
Ukes unteren Bauch. 

mittel 

 Tori wirft Uke ¿ber seine linke/rechte Schulter und landet mit 
beiden Schultern auf der Matte. 

mittel 

Sumi-gaeshi 

 Tori bringt Uke aus dem Gleichgewicht durch Anheben des 
rechten/linken Arms und geht r¿ckwªrts in der Jigotai-Position. 

klein/mittel 

 Uke bringt in der Jigotai-Position seinen linken/rechten/ FuÇ 
nach vorne und parallel, um das Gleichgewicht zu behalten. 

klein/mittel 

 Tori bricht Ukes Gleichgewicht wieder nach vorne 
(rechten/linken FuÇ zwischen Ukes F¿Çen), bevor er wirft. 

mittel 

Yoko-gake 

 Tori bricht Ukes Gleichgewicht, indem er ihn im dritten Schritt 
(halber Schritt) zu dessen rechten/linken, vorderen Ecke kippt, 
um ihn seitlich werfen zu kºnnen. 

mittel 

 Tori geht langsam mit seinem rechten/linken FuÇ zur¿ck. 
Sobald der FuÇ neben dem anderen ist, schiebt er mit seinem 
linken/rechten FuÇ gegen Ukes FuÇgelenk, wªhrend er Ukes 
Kºrper auf die Seite wirft. 

mittel 

Yoko-guruma 

 Uke greift mit zwei Vorwªrtsschritten an (links-rechts; rechts-
links). 

mittel 

 Tori versucht, Ura nage zu werfen. mittel 

 Uke verteidigt, indem er sich nach vorne beugt. mittel 
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 Tori bricht Ukes Gleichgewicht diagonal, indem er sein 
rechtes/linkes Bein tief zwischen Ukes Beine gleiten lªsst. 

mittel 

 Tori legt auf seine linke/rechte Seite, um Uke diagonal zu 
werfen. 

mittel 

Uki-waza 

 Tori bricht Ukes Gleichgewicht wªhrend seines ersten Schrittes 
(Jigotai-Position). 

klein/mittel 

 Uke kommt mit dem hinteren FuÇ vorwªrts, um das 
Gleichgewicht zu behalten (Jigotai). 

klein/mittel 

 Tori bricht Ukes Gleichgewicht diagonal nach vorne und legt 
sich auf seine Seite, um Uke diagonal zu werfen. 

mittel 
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Katame no kata 

 

Allgemeine Bewertungskriterien 

Beobachtungsmerkmale Art des Fehlers 

Uke legt die Startposition fest. mittel 

Verwechseln der Startposition vergessen f¿r Angr¿Çen 
und groÇ f¿r alle 
betroffenen Techniken 

Tori oder Uke ªndert die Technikreihenfolge. vergessen 

Abstªnde und Position: 

Osae-komi-waza 

Tori und Uke befinden sich nach dem Erºffnungsschritt in 4 
m Abstand kniend in Kyoshi. Uke f¿hrt vor der Ausf¿hrung 
von Kesa-gatame einen Shikko(-ashi) aus, ºffnet zu Kyoshi 
und legt sich auf den R¿cken ab. Tori steht auf und verªndert 
seine Position hin zu Toma (Abstand von 2 İ Schritte, ca. 
1,2 m) an Ukes rechter Seite, Kyoshi, f¿hrt zwei Shikko-ashi 
hin zu Chikama (Abstand von İ Schritt, ca. 30 cm) aus, 
Kyoshi. Nach dem Abschluss der Technik geht Tori auf 
Chikama (halber Schritt, ca. 30 cm) zur¿ck und dort in 
Kyoshi. Dann geht Tori in Kata-gatame hinein. Nach der 
Technik geht er auf Chikama, Kyoshi zur¿ck und auf Toma, 
Kyoshi. 

Vor Kami-shiho-gatame steht Tori auf, wechselt zu Toma an 
Ukes Kopfseite, Kyoshi, geht auf Chikama, Kyoshi heran. 
Nach der Technik geht Tori auf Chikama, Kyoshi und auf 
Toma, Kyoshi. Vor Yoko-shiho-gatame steht Tori auf, 
wechselt zur¿ck auf Toma an Ukes Seite, Kyoshi, Chikama. 
Nach der Technik geht Tori auf Chikama, Kyoshi und Toma, 
Kyoshi. 

Vor der Ausf¿hrung von Kuzure-kami-shiho-gatame steht 
Tori auf, wechselt auf Toma an Ukes Kopfseite, Kyoshi, geht 
auf Chikama, Kyoshi. Tori nªhert sich mit einem geraden 
Annªherungsschritt und einem weiteren diagonal vor Ukes 
Schulter. Nach der Technik geht Tori einen Schritt zu 
Chikama, Kyoshi und danach auf Toma, Kyoshi. Tori und Uke 
knien beide in Kyoshi und ordnen ihre Judogi. 

Shime-waza 

Vor der Ausf¿hrung von Kata-juji-jime legt Uke sich ab. Tori 
steht auf und wechselt seine Position hin zu Toma an Ukes 
rechte Seite und kniet ab zu Kyoshi, Tori geht auf Chikama, 

klein/mittel 

(mittel 
- bei falschem Abstand 
trotz korrekter 
Schrittanzahl, 
- wenn Tori nicht nach 
jeder Technik auf 
Chikama zur¿ck geht 
oder 
- wenn Tori oder Uke das 
Knie in der 
Rutschbewegung 
anheben.) 
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Kyoshi heran. Tori begibt sich rittlings auf Uke sitzend und 
vollf¿hrt den W¿rger. Dann geht Tori ¿ber Chikama, Kyoshi 
wieder auf Toma, Kyoshi. Uke setzt sich auf und Tori geht auf 
Toma hinter Uke. 

Vor der Ausf¿hrung von Hadaka-jime geht Tori in Kyoshi, 
dann hinein auf Chikama, Kyoshi. Nach der Technik geht Tori 
zur¿ck auf Chikama, Kyoshi und erneut hinein und f¿hrt 
Okuri-eri-jime aus. Tori geht zur¿ck auf Chikama, Kyoshi 
bevor er den letzten W¿rger von hinten, Kata-ha-jime, 
auszuf¿hrt. Tori geht ¿ber Chikama, Kyoshi hinaus auf Toma, 
Kyoshi. 

Vor der Ausf¿hrung von Gyaku-juji-jime legt sich Uke ab, 
Tori steht auf und wechselt auf Toma, Kyoshi an Ukes Seite 
und geht zu Chikama, Kyoshi. Tori begibt sich rittlings auf 
Uke sitzend und vollf¿hrt den W¿rger. Dann geht Tori ¿ber 
Chikama, Kyoshi auf Toma, Kyoshi. Tori geht auf seine 
Ausgangsposition, Kyoshi. Uke richtet sich auf. Beide ordnen 
ihre Judogi. 

Kansetsu-waza 

Vor der Ausf¿hrung von Ude-garami legt sich Uke ab, Tori 
steht auf und wechselt auf Toma an Ukes Seite, Kyoshi. Tori 
geht auf Chikama, Kyoshi und f¿hrt die Technik aus. Danach 
geht Tori auf Chikama, Kyoshi. bevor er Ude-hishigi-juji-
gatame ausf¿hrt, dann wieder zur¿ck auf Chikama, Kyoshi 
und f¿hrt nun Ude-hishigi-ude-gatame aus. Tori geht ¿ber 
Chikama, Kyoshi auf Toma, Kyoshi. 

Vor der Ausf¿hrung von Ude-hishigi-hiza-gatame knien 
beide in Kyoshi auf Toma. Tori geht mit zwei Schritten auf 
Chikama, Kyoshi. Beide bewegen sich etwas nach vorne und 
fassen sich gegenseitig mit einem rechten Griff. Nach der 
Technik stehen beide auf.  

Vor Ashi-garami stehen beide in Griffdistanz in migi 
Shizentai. Tori setzt Tomoe-nage an, Uke geht zur 
Verteidigung eine Schritt nach vorne und versucht, Tori 
anzuheben. Tori f¿hrt den Beinhebel aus. 

Zum Abschluss geht Tori zwei Schritte zur¿ck auf Toma, 
Kyoshi, Uke geht mit einem Schritt zur¿ck, Kyoshi. Sie 
ordnen ihre Judogi, stehen auf, gehen einen Schritt zur¿ck 
um die Kata zu beenden und verbeugen sich. 

Tori nªhert sich mit einem halben (İ) Schritt vor der 
Ausf¿hrung der Technik. 

klein 

Tori (in Kyoshi) nimmt eine falsche Position zu Ukes Kºrper 
ein, bevor er die Technik beginnt. 

klein/mittel 

Tori (in Chikama) verliert seine Position, wªhrend er den 
Halbschritt nach vorne oder hinten macht. 

klein/mittel 
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Effektivitªt, Realismus mittel (jede Technik) 

Verlust der Kontrolle groÇ 

 

Bewertungskriterien der Techniken 

Technik 

 Beobachtungsmerkmale Art des Fehlers 

   

Angr¿Çen und Abgr¿Çen, Kleidung 

 Distanz mittel 

 Einnahme der Grundpositionen: 
Zu Beginn geht Uke einen Schritt (Shikko) vor, am Ende geht 
Tori zwei Schritte (Shikko) und Uke einen Schritt (Shikko) 
zur¿ck  

mittel 

 Gr¿Çen mittel 

 Judogi, R¿ckennummer, G¿rtel mittel bei An- 
und Abgr¿Çen 

 Verlieren einer Bandage wªhrend der Ausf¿hrung mittel bei 
Abgr¿Çen 

 Verlieren des G¿rtels groÇ 

Osae-komi waza 

 Art der Ausf¿hrung der einzelnen Techniken: 

Kesa-gatame: rechten Arm greifen, linke Schulter unter der 
linken Achsel kontrollieren usw. 

Kata-gatame: Ukes rechten Ellenbogen gegen Ukes rechtes 
Ohr dr¿cken, usw. 

Kami-shiho-gatame: normale Annªhrung und kniende 
Annªhrung, Hªnde, usw. 

Yoko-shiho-gatame: Arm aufnehmen, Knie an Ukes Achsel, 
Griff in den G¿rtel (linke-rechte Hand), Block mit dem rechten 
Knie, usw. 

Kuzure-kami-shiho-gatame: normale Annªherung (zwei 
Shikko und ein Annªherungsschritt) und ein Annªherungs-
schritt diagonal vorwªrts, Griff am Arm, Auflegen von Ukes 
rechtem Arm auf Toris rechtem Oberschenkel, usw. 

klein/mittel 
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 Bei jedem Haltegriff muss Uke drei erkennbare und logisch 
aufeinander aufbauende Befreiungsversuche demonstrieren, 
auf die Tori entsprechend reagiert. 

mittel 

Shime-waza 

 Art der Ausf¿hrung der einzelnen Techniken: 

Kata-juji-jime: Knie nahe an Ukes Achsel, Hªnde, Tori blockiert 
und kontrolliert Ukes Kºrper mit den Beinen. 

Hadaka-jime: beide Arme gleichzeitig, usw. 

Okuri-eri-jime: linke-rechte-linke Hand, usw. 

Kata-ha-jime: Hªnde, Toris linke Handinnenflªche und sein 
Arm, Tori dreht sich nach rechts, und w¿rgt, indem er sein 
rechtes Bein seitlich zur¿ckf¿hrt. 

Gyaku-juji-jime: Knie nahe an Ukes Achsel, Hªnde, usw., Tori 
blockiert und kontrolliert Ukes Kºrper mit seinen Beinen. 

klein/mittel 

 Bei jeder Technik soll Uke einen Befreiungsversuch 
demonstrieren und Tori soll den W¿rger fortf¿hren. 

Kata-juji-jime: Uke versucht, sich zu befreien, indem er mit 
beiden Hªnden gegen beide Arme von Tori dr¿ckt. Tori f¿hrt den 
W¿rger fort, indem er den Kopf nach vorne zur Matte bewegt. 

Hadaka-jime: Uke versucht, sich zu befreien, indem er mit 
beiden Hªnden an Toris Oberarm nach unten zieht. Tori f¿hrt 
den W¿rger fort, indem er zur¿ckgeht und Uke kontrolliert. 

Okuri-eri-jime: Uke versucht, sich zu befreien, indem er mit 
beiden Hªnden an Toris Oberarm nach unten zieht. Tori f¿hrt 
den W¿rger fort, indem er zur¿ckgeht, Ukes Kºrper etwas mit 
seinem rechten Knie unterst¿tzt und Uke kontrolliert. 

Kata-ha-jime: Uke versucht, sich zu befreien, indem er mit der 
rechten Hand sein linkes Handgelenk greift und nach unten 
zieht. Tori f¿hrt den W¿rger fort. 

Gyaku-juji-jime: Uke versucht, sich zu befreien, indem er mit 
der linken Hand schiebt und der rechten Hand herunterzieht. 
Tori f¿hrt den W¿rger fort, rollt auf seine Seite und verschrªnkt 
seine F¿Çe. 

mittel 

Kansetsu-waza 

 Art der Ausf¿hrung der einzelnen Techniken: 

Ude-garami: Tori nimmt Ukes rechten Arm auf und legt ihn ab, 
nªhert sich an. Uke greift an, indem er versucht, mit der linken 
Hand Toris rechten Kragen zu fassen. 

Ude-hishigi-juji-gatame: Wªhrend sich Tori annªhert, versucht 
Uke nach oben zu kommen, um Toris linken Kragen mit der 
rechten Hand zu greifen. Tori fixiert den Arm an seiner Brust, 
mit der rechten Hand zuerst ergreift er Ukes Handgelenk und 
dann mit der linken darunter, er setzt den rechten FuÇ unter 
Ukes Achsel und f¿hrt seinen linken FuÇ ¿ber Ukes Kopf. Tori 

klein/mittel 
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fixiert Ukes Arm mit seinen Oberschenkeln und nimmt seine 
Knie zusammen, legt sich ab und hebt seine H¿fte. 

Ude-hishigi-ude-gatame: Wªhrend Tori sich annªhert (nach 
dem Ablegen von Ukes rechten Arm) versucht Uke nach oben 
zu kommen, um Toris rechten Kragen mit der linken Hand zu 
greifen. Tori f¿hrt den Hebel aus, indem er die Hand und das 
Handgelenk mit seinem Kopf fixiert, die rechte und die linke 
Hand an den Ellenbogen setzt und Ukes Kºrper mit dem 
rechten Knie kontrolliert. 

Ude-hishigi-hiza-gatame: Tori platziert seine linke Handflªche 
an Ukes rechtem Ellbogen und seinen rechten FuÇ in Ukes 
Leiste, legt sich auf seine rechte Seite nieder. Die Innenseite 
des linken FuÇes setzt Tori auf Ukes rechte Kºrperseite und 
kontrolliert Uke mit der FuÇspitze. Tori dr¿ckt mit der Innenseite 
seines linken Knies auf seine linke Hand und f¿hrt so den 
Armhebel aus. 

Ashi-garami: Tori setzt Tomoe-nage an, Uke verteidigt sich, 
indem er einen Schritt mit seinem rechtem Bein nach vorne 
geht und Toris Kºrper anhebt. Tori umschlingt mit seinem linken 
Bein Ukes rechtes Knie und f¿hrt den Beinhebel mit dem linken 
Bein aus. 

 Bei jeder Technik soll Uke einen Befreiungsversuch 
demonstrieren und Tori soll den Arm- oder Beinhebel 
fortführen. 

Ude-garami: Uke versucht, sich zu befreien, indem er seine 
linke Schulter und die Hüfte anhebt. Tori führt den Armhebel 
fort. 

Ude-hishigi-juji-gatame: Uke versucht, sich zu befreien, 
indem er seine Hüfte anhebt und an seinem Arm zieht, während 
er sich nach links dreht. Tori führt den Armhebel fort. 

Ude-hishigi-ude-gatame: Uke versucht, sich zu befreien, 
indem er seinen Arm nach unten zieht. Tori führt den Armhebel 
fort. 

Ude-hishigi-hiza-gatame: Uke versucht, sich zu befreien, 
indem er seinen Arm nach vorne schiebt. Tori führt den 
Armhebel fort. 

Ashi-garami: Uke versucht, sich zu befreien, indem er sich 
nach links dreht. Tori führt den Beinhebel fort. 

mittel 
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Kime no kata 

 

Allgemeine Bewertungskriterien 

Beobachtungsmerkmale Art des Fehlers 

Tori legt die Startposition fest und wartet auf Uke 
(insbesondere in Idori, wo er seine Position schnell erreicht). 
Uke nimmt den richtigen Abstand ein. 

mittel 

Verwechseln der Startposition vergessen f¿r Angr¿Çen 
und groÇ f¿r alle 
betroffenen Techniken 

Tori oder Uke ªndert die Technikreihenfolge. vergessen 

An- und Abgr¿Çen, Kleidung mittel 

Abstand mittel 

Judogi, R¿ckennummer und G¿rtel mittel bei An- und 
Abgr¿Çen 

Verlieren einer Bandage wªhrend der Ausf¿hrung mittel bei Abgr¿Çen 

Verlieren des G¿rtels groÇ 

Art und Weise der richtigen Ablage und Aufnahme der 
Waffen 

mittel 

Abstand beim Angriff klein/mittel 

Idori: Wªhrend des Angriffs sind die Zehen aufgestellt, auÇer 
bei Ryote-dori. 

mittel 

Toris Platzwechsel bei der Ausf¿hrung eines Hebels: rechter 
FuÇ ï linker FuÇ ï rechter FuÇ / linker FuÇ ï rechter FuÇ- 
linker FuÇ 

mittel 

Allgemeine Verwendung der Waffen mittel 

Verwendung der Waffen in den Techniken klein/mittel 

Verlieren der Waffen groÇ 

Verlust der Kontrolle groÇ 

Ber¿hren von Tori oder Uke beim Angriff mittel/groÇ 

Richtung in der Technikausf¿hrung mittel 

Tori blickt im Armhebel gerade nach vorne. 

 

klein 
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Kiai klein (wenn unnºtig) 

mittel (wenn Kiai fehlt) 

Geschwindigkeit und Fluss, Effektivitªt, Realismus mittel (jede Technik) 

Aufgabe (zweimal abschlagen) klein 

 

Bewertungskriterien der Techniken 

Technik 

 Beobachtungsmerkmale Art des Fehlers 

   

Art und Weise der richtigen Ablage und Aufnahme der Waffen 

 Dolch innen, Schwert auÇen, Schneide nach oben, schrªg nach 
hinten unten geneigt, auf der rechten Seite. 

Vor der Verbeugung zwischen Tori und Uke (zu Beginn und am 
Ende der Kata) legt Uke seine Waffen zu seiner rechten Seite 
auf die Matte (zuerst das Schwert und dann den Dolch). 
Schwert und Dolch liegen parallel mit den Schneiden zu Uke 
(Dolchgriff in einer Linie mit dem Stichblatt des Schwertes). Uke 
nimmt die Waffen auf (zuerst den Dolch, dann das Schwert) 
und steht auf, dreht sich und geht ungefªhr 1,8 m, setzt sich 
und hªlt die Waffen vor sich aufrecht. Uke legt dann die Waffen 
auf die Matte, parallel zur Mattenlinie. 

Der Dolch sollte auf der Innenseite sein, beide Schneiden 
zeigen zu Uke, beide Griffe zeigen zu Shomen. 

Am Ende der Kata nimmt Uke die Waffen auf (zuerst den 
Dolch, dann das Schwert) und nimmt sie an seine rechte Seite. 

klein/mittel 

Idori 

Ryote-dori 

 Abstand: zunªchst rund 90 cm, dann rutschen Tori und Uke auf 
den Knie auf die Hiza-zume (zwei Fªuste)-Distanz 

Uke greift Toris Handgelenke, ohne auf die Zehen zu kommen 
(Kiai). 

Tori kommt auf seine Zehen, hªlt beide Knie zusammen und tritt 
Uke in den Solar plexus (Kiai), dann setzt er sein rechtes Knie 
wieder auf die Matte und stellt sein linkes auf. Er greift Ukes 
linkes Handgelenk, dreht sich nach links, zieht an Ukes linkem 
Arm diagonal vorwªrts und klemmt ihn unter seine rechte 
Achsel. Unter Zug wendet er Druck im Armhebel Waki-gatame 
auf den Ellenbogen aus. 

klein/mittel 
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Uke bleibt auf den Knien stehen und schlªgt zweimal an Toris 
Bein ab. 

Tsukakke 

 Abstand: Hiza-zume 

Uke kommt auf seine Zehen und versucht mit der umgedrehten 
rechten Faust einen Schlag auf Toris Solar plexus (Kiai). 

Tori kommt schnell auf seine Zehen und dreht sich um 90Á zu 
seiner Rechten auf seinem linken Knie, stellt sein rechtes Knie 
auf und lenkt den plºtzlichen Angriff mit seiner linken Hand ab, 
zieht Uke nach vorne aus dem Gleichgewicht und f¿hrt die 
Schlagtechnik mit der umgedrehten rechten Faust gegen Ukes 
Augenbrauen aus (Kiai). 

Tori greift Ukes rechtes Handgelenk, zieht es an seine rechte 
H¿fte und hªlt das Handgelenk auf seinem Oberschenkel. Tori 
greift mit der linken Hand um Ukes Nacken in dessen rechtes 
Revers. Er geht zwei Schritte diagonal vorwªrts (gemeint ist 
rechts-links-rechts) und f¿hrt den Armhebel Hara-gatame aus 
und kontrolliert Ukes Nacken. 

Uke bleibt auf seinen Knien stehen und schlªgt zweimal auf der 
Matte um aufzugeben. 

klein/mittel 

Suri-age 

 Abstand: Hiza-zume  

Uke kommt auf seine Zehen und versucht einen StoÇ mit dem 
Handballen der rechten offenen Hand gegen Toris Stirn (Kiai). 

Tori kommt schnell auf seine Zehen und wehrt mit seiner 
rechten Hand ab und greift Ukes Handgelenk, seine linke Hand 
geht umgedreht in Ukes Achsel. Tori tritt Uke in den Solar 
plexus (Kiai). Tori dreht sich 180Á zur Seite und zieht Ukes 
Gesicht nach unten auf die Matte. Er schiebt Ukes Arm nach 
vorne (Handflªche nach unten), geht zweimal auf den Knien 
(links/rechts) nach vorne und setzt sein linkes Knie auf die 
R¿ckseite von Ukes Ellenbogen, um durch Zug mit der Hand 
den Armhebel auszuf¿hren. 

Uke schlªgt zweimal auf der Matte ab um aufzugeben. 

klein/mittel 

Yoko-uchi 

 Abstand: Hiza-zume 

Uke kommt auf seine Zehen und versucht, Toris linke Schlªfe 
mit einem Faustschlag zu treffen (Kiai). 

Tori kommt schnell auf seine Zehen und weicht den Schlag aus, 
indem er unter Ukes rechtem Arm hindurch taucht. Tori hebt 
seinen rechten Arm, setzt sein rechten FuÇ nach vorne auf und 
hªlt Uke wie in Kata-gatame. 

klein/mittel 
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Tori dr¿ckt gegen Ukes R¿cken mit seiner linken Hand und 
schiebt ihn nach hinten um auf seinen R¿cken, wªhrend er 
auch links vorgeht. Tori dr¿ckt Ukes rechten Ellenbogen auf 
dessen Gesicht (rechtes Knie auf der Matte, linkes aufgestellt). 
Tori stºÇt mit seinem Ellenbogen (offene Hand) auf Ukes Solar 
plexus (Kiai). 

Uke setzt sich nach der Technik in Toma-Abstand (1,2 m) Tori 
gegen¿ber, bevor er aufsteht und an Toris rechter Seite vorbei 
sich in einem Schritt Abstand hinter Tori absetzt. 

Ushiro-dori 

 Ukes Abstand: Uke zunªchst einen Schritt hinter Tori, er rutscht 
auf den Knien auf etwa 20 cm hinter Tori. 

Uke kommt auf seine Zehen, setzt seinen rechten FuÇ nach 
vorne und umgreift mit beiden Armen Toris Oberarme (Kiai). 

Tori reagiert, indem er seine Arme von den Seiten nach auÇen 
anhebt, um den Griff aufbrechen. Er kommt auf seine Zehen. 
Tori greift Ukes linken  rmel mit seiner rechten Hand und weiter 
oben mit seiner linken Hand. Sein rechtes Bein gleitet nach 
hinten zwischen Ukes Beine (Zehen aufgestellt). Tori rollt sich 
nach links, als w¿rde er eine Makikomi-Technik ausf¿hren. 

Wªhrend Tori Uke kontrolliert, schlªgt er Uke in den Unterleib 
mit seiner linken Faust (Kiai). 

Uke kommt wieder auf seine Knie und nimmt wieder die 
sitzende Position einen Schritt hinter Tori ein. Er steht auf und 
geht an Toris rechter Seite vorbei und setzt sich in Toma-
Abstand Tori gegen¿ber. 

klein/mittel 

Tsukkomi 

 Uke nimmt den Dolch auf (rechte Hand oben auf dem Dolch, 
linke Hand unten) und platziert ihn in seiner Jacke, so dass die 
Schneide nach oben zeigt. Uke kehrt zur¿ck und setzt sich in 
ca. 90 cm Abstand vor Tori. Dann rutscht er auf den Knien auf 
ca. 45 cm an Tori heran. 

Uke zieht den Dolch, wªhrend er auf die Zehen kommt. Er setzt 
seinen linken FuÇ nach vorne auf und versucht, Tori den Dolch 
in den Magen zu stoÇen (Kiai). 

Tori kommt schnell auf seine Zehen und dreht sich um 90Á zu 
seiner Rechten auf seinem linken Knie, stellt sein rechtes Knie 
auf und lenkt den plºtzlichen Angriff mit seiner linken Hand ab, 
zieht Uke nach vorne aus dem Gleichgewicht und f¿hrt die 
Schlagtechnik mit der umgedrehten rechten Faust gegen Ukes 
Augenbrauen aus (Kiai). Tori greift Ukes rechtes Handgelenk, 
zieht es an seine rechte H¿fte und hªlt das Handgelenk auf 
seinem Oberschenkel. Tori greift mit der linken Hand um Ukes 
Nacken in dessen rechtes Revers. Er geht zwei Schritte 

klein/mittel 
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diagonal vorwªrts (gemeint ist rechts-links-rechts) und f¿hrt den 
Armhebel Hara-gatame aus und kontrolliert Ukes Nacken. 

Uke bleibt auf seinen Knien stehen und schlªgt zweimal auf der 
Matte ab um aufzugeben. 

Auf dem R¿ckweg zu seiner Sitzposition steckt Uke den Dolch 
zur¿ck in seine Jacke. 

Kiri-komi 

 Abstand: ca. 45 cm 

Uke nimmt den Dolch aus seiner Jacke und steckt diesen als 
Kurzschwert in seinen G¿rtel auf der linken Seite. Wªhrend er 
auf die Zehen kommt, setzt seinen rechten FuÇ nach vorne auf, 
zieht das Kurzschwert und versucht, von oben her Toris Stirn 
aufzuschneiden (Kiai). 

Tori kommt auf seine Zehen und fªngt Ukes Handgelenk mit 
beiden Hªnden. Er vermeidet den Schnitt. Toris linkes Knie ist 
aufgesetzt, das rechte aufgestellt. Tori zieht Uke diagonal nach 
vorne aus dem Gleichgewicht. Er klemmt Ukes Arm unter seine 
Achsel und wendet Waki-gatame an. 

Uke bleibt auf seinen Knien stehen und schlªgt zweimal an 
Toris Bein ab um aufzugeben. 

Uke setzt sich Tori gegen¿ber in Toma-Abstand (rund 1,2 m) 
nieder. 

Uke nimmt das Kurzschwert aus dem G¿rtel und steckt es als 
Dolch in seine Jacke zur¿ck. 

klein/mittel 

Yoko-tsuki 

 Uke steht auf und geht zu Toris rechter Seite und setzt sich dort 
neben ihn. Abstand: ca. 20 cm, seitlich. 

Uke zieht den Dolch, wªhrend er auf die Zehen kommt. Er setzt 
seinen linken FuÇ auf und versucht, Tori den Dolch mit der 
Schneide nach oben in dessen Seite zu stoÇen (Kiai). 

Tori kommt schnell auf seine Zehen und dreht sich um 180Á zu 
seiner Rechten auf seinem linken Knie, stellt sein rechtes Knie 
auf und lenkt den plºtzlichen Angriff mit seiner linken Hand ab, 
zieht Uke nach vorne aus dem Gleichgewicht und f¿hrt die 
Schlagtechnik mit der umgedrehten rechten Faust gegen Ukes 
Augenbrauen aus (Kiai). Tori greift Ukes rechtes Handgelenk, 
zieht es an seine rechte H¿fte und hªlt das Handgelenk auf 
seinem Oberschenkel. Tori greift mit der linken Hand um Ukes 
Nacken in dessen rechtes Revers. Er geht zwei Schritte 
diagonal vorwªrts und f¿hrt den Armhebel Hara-gatame aus 
und kontrolliert Ukes Nacken. 

Uke bleibt auf seinen Knien stehen und schlªgt zweimal auf der 
Matte ab um aufzugeben. 

Beide kehren in ihre Sitzpositionen nebeneinander zur¿ck. 

klein/mittel 
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Uke steckt den Dolch zur¿ck in seine Jacke, steht auf und geht 
zur¿ck und setzt sich in 1,2 m (Toma) Abstand Tori gegen¿ber 
hin. 

Uke legt den Dolch zur¿ck auf dessen urspr¿ngliche Position 
auf die Matte zur¿ck, wªhrend er sitzt. 

Tachiai 

Ryote-dori 

 Ukes Abstand: ein Schritt (ca. 40 cm) 

Uke greift Toris Handgelenke, wªhrend er mit dem rechten FuÇ 
einen halben Schritt nach vorne kommt (Kiai). 

Tori zieht seine Arme nach hinten und auÇen und bricht Ukes 
Gleichgewicht nach vorne. Tori tritt Uke in den Unterleib (Kiai) 
und setzt seinen FuÇ sofort wieder ab.  

Tori zieht Ukes linken Arm diagonal vorwªrts und wendet im 
Stand Waki-gatame an. 

Uke schlªgt zweimal an Toris Bein ab um aufzugeben. 

Tori und Uke gehen auf ihre Ausgangsposition. Uke steht in 
1,2 m (Toma) Abstand Tori gegen¿ber. 

klein/mittel 

Sode-dori 

 Uke geht an Tori auf dessen rechter Seite vorbei (während Tori 
etwas nach hinten geht) und stellt sich hinter ihn auf dessen 
linker Seite. Uke greift Toris linken Ärmel, zuerst mit der linken, 
dann mit der rechten Hand. Uke zwingt Tori mit rechts-links-
rechts nach vorne zu gehen. 

Im dritten Schritt geht Tori nach rechts um Ukes Gleichgewicht 
in diese Richtung zu brechen. Tori tritt mit seinem linken Fuß 
gegen Ukes rechtes Knie (Kiai), dreht sich um 180° nach links, 
greift Ukes rechten Ärmel (innen am Ellenbogen) und linkes 
Revers und wirft Uke mit O-soto-gari. 

klein/mittel 

Tsukkake 

 Tori und Uke stehen sich in drei Schritten Abstand (ca. 1,8 m) 
gegen¿ber. 

Uke geht in Linksauslage links einen Schritt nach vorne und 
macht dann mit dem rechten Schritt einen plºtzlichen Angriff 
und versucht, mit der umgedrehten rechten Faust Tori zwischen 
dessen Augenbrauen (Uto) zu schlagen (Kiai). 

Tori dreht sich auf dem linken FuÇ mit Tai-sabaki um 90Á nach 
rechts, um dem Schlag auszuweichen. Tori greift Ukes 
Unterarm von oben und zieht ihn nach vorne und unten, um 
Uke nach vorne zu destabilisieren. Wenn Uke zur¿ckzieht und 
sich aufrichtet, geht Tori hinter Uke mit seinem rechten FuÇ, 

klein/mittel 
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dann auch mit dem linken. Tori legt seinen rechten Arm um 
Ukes Kehle und zieht ihn nach hinten. 

Tori schlieÇt beide Hªnde auf Ukes linker Schulter wie in 
Hadaka-jime, geht mit links zur¿ck und f¿hrt den W¿rger aus. 

Uke verteidigt, indem er Toris rechten Oberarm nach unten 
zieht, und gibt mit den rechten FuÇ durch zweimaliges Auftreten 
auf die Matte auf. 

Tsuki-age 

 Tori und Uke stehen sich etwa in einem Schritt Abstand 
gegenüber. 

Uke geht mit seinem rechten Fuß vor und versucht, mit einem 
Aufwärtshaken Toris Kinn zu treffen (Kiai). 

Tori weicht dem Schlag mit dem Oberkörper nach hinten aus, 
ergreift mit beiden Händen Ukes Handgelenk und zieht dieses 
nach oben und diagonal nach vorne. 

Tori klemmt Ukes Arm unter seine Achsel und wendet im Stand 
Waki-gatame an. 

Uke beugt sich nicht zu sehr und schlägt zweimal auf Toris Bein 
ab um aufzugeben. 

klein/mittel 

Suri-age 

 Tori und Uke stehen in dem Abstand von etwa einem Schritt 
gegen¿ber. 

Uke geht mit seinem rechten FuÇ vor und versucht einen StoÇ 
mit dem Handballen der rechten offenen Hand gegen Toris Stirn 
(Kiai). 

Tori lehnt sich zur¿ck, pariert den Schlag mit seinem linken 
Unterarm am Ellenbogen und schlªgt Uke mit der umgedrehten 
rechten Faust zur gleichen Zeit in den Magen (Kiai). Umgehend 
wirft er Uke mit einem linken Uki-goshi. 

klein/mittel 

Yoko-uchi 

 Tori und Uke stehen sich etwa in einem Schritt Abstand 
gegen¿ber. 

Uke geht mit seinem rechten FuÇ vor und versucht, Toris linke 
Schlªfe mit einem Faustschlag zu treffen (Kiai). 

Tori geht links vor, taucht unter der Faust hindurch. Gleichzeitig 
setzt Tori seine rechte Hand auf Ukes linke Brust und schiebt 
Uke etwas nach hinten. Er greift Ukes linkes Revers mit der 
rechten Hand und geht mit dem rechten FuÇ hinter Uke und 
anschlieÇend mit dem linken. Er greift mit seiner linken Hand 
um Uke Nacken herum Ukes rechtes Revers. Tori dr¿ckt seine 
Stirn gegen Ukes Hinterkopf, geht links einen Schritt zur¿ck, 
senkt seine H¿fte ab und wendet Okuri-eri-jime an. 

klein/mittel 
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Uke verteidigt, indem er Toris linken Oberarm nach unten zieht, 
und gibt mit den rechten FuÇ durch zweimaliges Auftreten auf 
die Matte auf. 

Ke-age 

 Abstand: ein Schritt 

Uke geht mit seinem linken FuÇ einen kleinen Schritt vor und 
versucht, Tori in den Unterleib zu treten (Kiai). 

Tori geht mit dem rechten FuÇ zur¿ck und dreht sich 90Á mit 
Tai-sabaki nach rechts. Mit seiner linken Hand fªngt Tori Ukes 
Knºchel und anschlieÇend auch mit der rechten. Er zieht Ukes 
Bein nach links, dreht seine H¿fte nach links und tritt Uke in den 
Unterleib (Kiai). 

Tori und Uke stehen sich in einem Abstand von etwa 1,2 m 
(Toma) gegen¿ber. 

klein/mittel 

Ushiro-dori 

 Uke geht an Toris rechter Seite vorbei und stellt sich in einem 
Abstand von rund 90 cm direkt hinter ihn. Wªhrenddessen geht 
Tori zur¿ck. 

Tori geht drei Schritte (links-rechts-links) vor. Uke folgt Tori, 
wechselt aber im dritten Schritt und kommt mit dem rechten 
FuÇ vor und greift Tori um dessen Oberarme. 

Sofort ºffnet Tori seine Ellenbogen nach auÇen und greift Ukes 
oberen, rechten  rmel mit beiden Hªnden. Dann wirft er Uke 
mit Seoi-nage. 

Tori geht mit seinem rechten Knie auf den Boden, das linke ist 
aufgestellt. Tori schlªgt Uke zwischen die Augen mit Te-gatana 
(Kiai). 

Tori geht auf seine urspr¿ngliche Position und Uke auf einen 
Abstand von etwa 1,2 m (Toma). 

klein/mittel 

Tsukkomi 

 Uke nimmt den Dolch auf (rechte Hand oben auf dem Dolch, 
linke Hand darunter) und platziert ihn in seiner Jacke, so dass 
die Schneide nach oben zeigt. Uke kehrt auf seine Position 
zur¿ck.  

Abstand: ca. 90 cm 

Uke zieht den Dolch, geht mit seinem linken FuÇ nach vorne 
und versucht, Tori den Dolch in den Solar plexus zu stoÇen 
(Kiai). 

Tori dreht sich schnell um 90Á in Tai-sabaki zu seiner Rechten, 
lenkt den plºtzlichen Angriff mit seiner linken Hand ab, zieht 
Uke nach vorne aus dem Gleichgewicht und f¿hrt die 
Schlagtechnik mit der umgedrehten rechten Faust gegen Ukes 

klein/mittel 
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Augen aus (Kiai). Tori greift Ukes rechtes Handgelenk, zieht es 
an seine rechte H¿fte. Das Handgelenk gegen seinen 
Oberschenkel haltend greift Tori mit der linken Hand um Ukes 
Nacken in dessen rechtes Revers. Er geht zwei Schritte 
diagonal vorwªrts und f¿hrt den Armhebel Hara-gatame aus 
und kontrolliert Ukes Nacken. 

Uke beugt sich nicht zu sehr. 

Uke schlªgt zweimal an Toris Bein ab um aufzugeben und 
steckt den Dolch zur¿ck in seine Jacke. 

Kiri-komi 

 Uke (Abstand: ca. 90 cm) nimmt den Dolch aus seiner Jacke 
und steckt ihn als Kurzschwert in seinen G¿rtel auf der linken 
Seite. 

Uke geht mit seinem rechten FuÇ nach vorne, zieht das 
Kurzschwert und versucht, Toris Kopf von oben aufzuschneiden 
(Kiai). 

Tori fªngt Ukes Handgelenk mit beiden Hªnden und vermeidet 
den Schnitt. Tori klemmt Ukes Arm unter seine Achsel, geht 
diagonal vorwªrts und wendet Waki-gatame an. 

Uke beugt sich nicht zu sehr. 

Uke schlªgt zweimal an Toris Bein ab um aufzugeben und geht 
auf einen Abstand von etwa 1,2 m (Toma). 

Uke steckt das Kurzschwert zur¿ck in den G¿rtel, nimmt es als 
Dolch aus dem G¿rtel und steckt ihn in seine Jacke zur¿ck. 

klein/mittel 

Nuki-gake 

 Uke legt den Dolch zur¿ck auf die Matte und nimmt das 
Schwert auf (rechte Hand oben, linke Hand unten) und platziert 
es in seinem G¿rtel an seiner linken Seite, die Schneide zeigt 
nach oben. Uke kehrt auf seine Position zur¿ck. 

Tori und Uke stehen sich in Toma-Abstand gegen¿ber. 

Uke geht mit seinem rechten FuÇ nach vorne und versucht, das 
Schwert zu ziehen. 

Tori geht rechts vor, nahe an Ukes rechten FuÇ heran. Tori 
blockiert mit seiner rechten Hand Ukes rechtes Handgelenk und 
stoppt ihn im Schwertziehen. 

Tori geht schnell rechts vor und dann auch links, um sich hinter 
Uke zu begeben. Er greift mit seiner linken Hand um Ukes 
Nacken herum Ukes rechtes Revers. Tori geht links einen 
Schritt zur¿ck, um Ukes Gleichgewicht zu brechen, und wendet 
Kata-ha-jime an. 

Uke gibt mit den rechten FuÇ durch zweimaliges Auftreten auf 
die Matte auf. 

klein/mittel 
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Kiri-oroshi 

 Abstand: Uke steht in seiner Startposition etwa 2,7 m Abstand 
von Tori entfernt. 

Uke geht mit dem rechten FuÇ vor und zieht langsam das 
Schwert, so dass die Spitze in der Verlªngerung auf Toris 
Augen zeigt (Seigan-Position). 

Uke geht einen Tsugi-Ashi-Schritt vorwªrts. 

Tori weicht einen Schritt rechts zur¿ck. 

Wªhrend Uke links vor geht, hebt er das Schwert ¿ber den Kopf 
in Jodan-Position, geht dann einen Schritt rechts vor und 
versucht, Toris Kopf von oben zu spalten (Kiai). 

Er sollte mit dem Schwert ¿ber seinem Kopf stehen, bevor er 
zuschlªgt. 

Tori geht vorwªrts, dreht sich schnell um 90Á nach rechts in Tai-
sabaki und wehrt so den Schlag ab. Tori greift Ukes rechtes 
Handgelenk mit der rechten Hand, zieht es an seine rechte 
H¿fte. Er hªlt das Handgelenk gegen seinen Oberschenkel, 
greift mit der linken Hand um Ukes Nacken in dessen rechtes 
Revers. Er geht zwei Schritte (rechts-links-rechts) diagonal 
vorwªrts und f¿hrt den Armhebel Ude-hishigi-hara-gatame aus, 
wªhrend er mit der linken Hand Ukes rechten Kragen greift, um 
Ukes Nacken zu kontrollieren. 

Uke beugt sich nicht zu sehr. 

Uke schlªgt zweimal auf Toris Bein ab um aufzugeben. 

Tori steht in Shizentai, Uke geht auf die Startposition zur¿ck, 
dabei zeigt das Schwert nach rechts unten, die Klinge nach 
innen. 

Uke bringt das Schwert auf Toris Augenhºhe und steckt es 
zur¿ck in die Scheide (Shizen-hontai).  

Wªhrend Uke das Schwert auf die Matte zur¿cklegt, um sich f¿r 
das Abschlusszeremoniell der Kata vorzubereiten, geht Tori auf 
seine urspr¿ngliche Position zur¿ck. 

klein/mittel 
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Ju no kata 

 

Allgemeine Bewertungskriterien 

Beobachtungsmerkmale Art des Fehlers 

Abstand: 

Tsuki-dashi: etwa 1,8 m 
Kata-oshi: Toris linker FuÇ und Ukes rechter FuÇ in einer 
Linie und nahe bei einander 
Ryote-dori: etwa ein halber Schritt 
Kata-mawashi: etwa ein halber Schritt 
Ago-oshi: etwa drei Schritte 
Kiri-oroshi: etwa zwei Schritte 
Ryo-kata-oshi: Armlªnge (Ukes Handflªchen ber¿hren Toris 
Schultern) 
Naname-uchi: etwa einen Schritt 
Katate-dori: Tori und Uke Seite an Seite 
Katate-age: etwa 2,7 m 
Obi-tori: etwa einen Schritt 

Mune-oshi: etwa ein halber Schritt (geringf¿gig enger) 
Tsuki-age: etwa ein Schritt 
Uchi-oroshi: etwa zwei Schritte 
Ryogan-tsuki: etwa ein Schritt (geringf¿gig weiter) 

mittel 

Verwechseln der Startposition vergessen f¿r Angr¿Çen 
und groÇ f¿r alle 
betroffenen Techniken 

Tori oder Uke ªndert die Technikreihenfolge. vergessen 

Verlust der Kontrolle groÇ 

Wechseln der Geschwindigkeit klein 

Entscheidung, Effektivitªt, Realismus mittel (jede Technik) 

Aufgabe (einmal Abschlagen mit dem freien Arm oder durch 
Bewegen des Fußes nach hinten) 

klein 
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Bewertungskriterien der Techniken 

Technik 

 Beobachtungsmerkmale Art des Fehlers 

   

Angr¿Çen und Abgr¿Çen, Kleidung 

 Startdistanz mittel 

 Gr¿Çen mittel 

 Judogi, R¿ckennummer, G¿rtel mittel bei An- 
und Abgr¿Çen 

 Verlieren einer Bandage wªhrend der Ausf¿hrung mittel bei 
Abgr¿Çen 

 Verlieren des G¿rtels groÇ 

Dai-Ikkyo 

Tsuki-dashi 

 Ukes Tsugi-ashi und die allmªhliche und kontinuierliche 
Aufwªrtsbewegung des Arms (G¿rtel, Kehle), so dass Uke im 
dritten Schritt Toris Uto treffen w¿rde. 

klein/mittel 

 Uke attackiert im dritten Schritt zwischen Ukes Augenbrauen. 

Tori nimmt Ukes rechtes Handgelenk mit dem Daumen nach 
unten und das linke mit dem Daumen nach oben. 

klein/mittel 

 Toris und Ukes Art und Weise der Befreiung (¥ffnen und 
SchlieÇen der Beine in der Drehung, Hªnde greifen mit dem 
Daumen nach oben). 

klein/mittel 

 Im Abschluss wird Ukes Gleichgewicht nach hinten gebrochen 
(Ukes rechter, gestreckter Arm). 

klein/mittel 

Kata-oshi 

 Uke hebt seine rechte Hand und dr¿ckt gegen die R¿ckseite 
Toris rechter Schulter. 

klein/mittel 

 Tori beugt sich nach vorne. Uke beugt sich, wenn Tori 
ausweicht, und dr¿ckt Toris Schulter mit der Handflªche nach 
hinten. Tori geht r¿ckwªrts und greift Ukes vier rechte Finger mit 
der rechten Hand, den Daumen auf Ukes rechte Handflªche 
legend. 

klein/mittel 
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 Uke bereitet seine linke Hand f¿r den Angriff vor. klein/mittel 

 Uke sticht zwischen Toris Augen mit seinen linken 
Fingerspitzen, wªhrend er mit seinem linken FuÇ vorkommt. 
Tori unternimmt den Gegenangriff, indem er die Finger von 
beiden Hªnden greift, wªhrend er r¿ckwªrtsgeht. 

klein/mittel 

 Im Abschluss bricht Tori Ukes Gleichgewicht nach hinten mit 
gestreckten Armen. 

klein/mittel 

Ryote-dori 

 Uke greift beide Handgelenke von Tori. klein/mittel 

 Tori bricht Ukes Gleichgewicht nach vorne und f¿hrt als Technik 
Soto-maki-komi aus. 

klein/mittel 

 Aufladen durch Tori und Anheben von Uke klein/mittel 

Kata-mawashi 

 Uke dreht Toris Schultern (rechten Hand auf der R¿ckseite der 
rechten Schulter, linke Hand vorne an der linken Schulter). 

klein/mittel 

 Tori bricht Ukes Gleichgewicht mit seiner linken Hand nach 
vorne und f¿hrt als Technik Ippon-seoi-nage (Uke wird auf die 
Schultern aufgeladen) aus. 

klein/mittel 

 Aufladen durch Tori und Anheben von Uke klein/mittel 

Ago-oshi 

 Tori geht drei Schritte nach vorne (dreht sich nach rechts im 
dritten Schritt). 

klein/mittel 

 Ukes Tsugi-ashi und die allmªhliche und kontinuierliche 
Aufwªrtsbewegung des Arms (G¿rtel, Kehle), so dass Uke im 
dritten Schritt Toris Kinn treffen w¿rde. 

klein/mittel 

 Toris Verteidigung: Tori dreht sein Gesicht nach links, greift 
Ukes rechte Hand mit seiner rechten Hand, den Daumen auf 
die Handflªche legend, und geht mit dem rechten FuÇ vor und 
dreht sich um 180Á. 

klein/mittel 

 Uke bereitet die Hand f¿r den Angriff vor. klein/mittel 

 Uke sticht zwischen Toris Augenbrauen mit seinen linken 
Fingerspitzen, wªhrend er mit seinem linken FuÇ vorkommt. 
Tori ¿bernimmt (Griff der Hand), wªhrend er mit dem linken FuÇ 
r¿ckwªrtsgeht. 

klein/mittel 
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 Im Abschluss bricht Tori Ukes Gleichgewicht nach hinten durch 
Blockieren der von Uke angewinkelten Arme. 

klein/mittel 

Dai-nikyo 

Kiri-oroshi 

 Uke bereitet den Angriff vor (mit dem rechten FuÇ zur¿ck 
gehend, gleichzeitiges Drehen nach rechts und die rechte 
Handflªche zeigt nach vorne).  

klein/mittel 

 Uke greift mit Te-gatana an, wªhrend er rechts vorwªrts geht. klein/mittel 

 Tori geht zur¿ck (rechts-links), greift Ukes rechtes Handgelenk 
und macht zwei Tsugi-ashi-Schritte vorwªrts, um Ukes 
Gleichgewicht ¿ber die rechte Ecke nach hinten zu brechen. 

klein/mittel 

 Uke dr¿ckt mit der linken Hand gegen Toris rechten Ellenbogen, 
um den Griff an seinem rechten Handgelenk zu lºsen, und 
dreht Tori in einem groÇen Kreis um 180Á. 

klein/mittel 

 Tori dreht sich auf dem linken FuÇ und greift Ukes vier linke 
Finger mit seiner linken Hand (von unten), den linken Daumen 
auf Ukes linke Handflªche legend. 

klein/mittel 

 Tori geht weiter hinter Uke und bricht dessen Gleichgewicht 
nach hinten. 

klein/mittel 

 Im Abschluss bricht Tori Ukes Gleichgewicht nach hinten mit 
dem linken gestreckten Arm. 

klein/mittel 

Ryo-kata-oshi 

 Uke greift Tori von hinten an, indem er mit den Handflªchen die 
Schultern nach unten dr¿ckt. 

klein/mittel 

 Tori verteidigt sich, in dem er seinen Kºrper absenkt. Er geht 
links einen halben Schritt zur¿ck und rechts einen halben 
Schritt vor. Tori dreht sich um 180Á und greift Ukes Handgelenk, 
geht links einen halben Schritt zur¿ck (Uke geht einen halben 
Schritt vor) und geht rechts einen halben Schritt vor. 

 

klein/mittel 

 Tori dreht sich um 180Á und geht vorwªrts, hebt langsam den 
Kºrper an und zieht Uke. 

klein/mittel 

 Uke verteidigt, indem er mit der linken Hand gegen Toris 
R¿cken dr¿ckt. 

klein/mittel 

 Tori dreht nach links, geht rechts-links zur¿ck, legt seinen linken 
Oberarm ¿ber Ukes Brustkorb und dr¿ckt nach hinten. 

klein/mittel 
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 Im Abschluss bricht Tori Ukes Gleichgewicht durch Druck mit 
dem linken Oberarm und Anheben und Strecken von Ukes 
rechtem Arm. 

klein/mittel 

Naname-uchi 

 Uke versucht einen diagonalen Schlag auf die Mitte zwischen 
Toris Augenbrauen mit Te-gatana. 

klein/mittel 

 Tori weicht aus und greift Ukes Handgelenk, er f¿hrt den 
Gegenangriff mit seinen rechten Fingern durch. 

klein/mittel 

 Uke greift Toris Handgelenk, dreht sich nach links und zieht ihn 
nach vorne. Tori befreit sein Handgelenk, indem er mit der 
linken Hand gegen Ukes linkes Handgelenk dr¿ckt, und geht 
links vor. 

klein/mittel 

 Uke legt seine rechte Hand auf Toris Ellenbogen und zwingt Tori 
in die Drehung. 

klein/mittel 

 Tori dreht sich und hebt Uke mit Ura-nage (Oberkºrper ist nach 
hinten gelehnt) aus. Ukes Beine sind zusammen und er streckt 
seine Arme ¿ber den Kopf. 

klein/mittel 

Katate-dori 

 Uke greift Toris rechtes Handgelenk. klein/mittel 

 Tori hebt den Arm mit Streckung an (Kansetsu-waza) und geht 
diagonal mit dem rechten FuÇ vorwªrts. 

klein/mittel 

 Uke geht mit seinem rechten FuÇ zur Verteidigung vor und 
dr¿ckt mit seiner rechten Handflªche gegen Toris rechten 
Ellenbogen, lºst seine linke Hand, um an Toris linker Schulter 
zu ziehen. 

klein/mittel 

 Tori dreht sich und hebt Uke mit Uki-goshi (zu O-goshi) aus. klein/mittel 

Katate-age 

 Nach dem Anheben der rechten Arme durch Tori und Uke 
kommen beide aufeinander zu. 

klein/mittel 

 Tori geht mit dem rechten FuÇ zur Seite, um den 
ZusammenstoÇ zu vermeiden. Er hªlt Ukes linke Schulter und 
rechten Ellenbogen. Uke reagiert. Tori blockiert Ukes linken 
Ellenbogen. Uke reagiert wieder (Tori steht gerade und 
kontrolliert Ukes Reaktionen, die Aktionen und Reaktionen sind 
langsam, Tori und Uke sind sehr eng bei einander). 

klein/mittel 

 Im Abschluss bricht Tori Ukes Gleichgewicht nach hinten mit 
dem rechten, gestreckten Arm. 

klein/mittel 
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Dai-sankyo 

Obi-tori 

 Uke geht mit links vor (die Arme sind gekreuzt, die linke Hand 
oben, die Handflªche zeigen nach unten) und versucht Toris 
G¿rtel zu greifen. 

klein/mittel 

 Tori greift Ukes linkes Handgelenk mit der rechten Hand 
(Handr¿cken zeigt nach unten) und zieht nach links, dann mit 
der linken an Ukes linken Ellenbogen und dr¿ckt aufwªrts. 
AnschlieÇend zieht Tori an Ukes rechter Schulter mit seiner 
rechten Hand, wªhrend er versucht, Ukes Kºrper nach rechts 
herumzudrehen. 

klein/mittel 

 Uke dreht sich, zieht Toris rechten Ellenbogen seitwªrts, Uke 
zieht an Toris linker Schulter und dr¿ckt Toris Ellenbogen nach 
oben. 

klein/mittel 

 Tori dreht sich wieder und zieht Uke eng an seine H¿fte heran, 
um mit Uki-goshi und dann O-goshi auszuheben. 

klein/mittel 

Mune-oshi 

 Uke stºÇt seine rechte Handflªche gegen Toris linke Brust, Tori 
dr¿ckt Ukes rechtes Handgelenk mit seiner linken Hand in 
Yahazu (V-Form) nach oben und stºÇt seine rechte Handflªche 
gegen Ukes linke Brust. Uke greift Toris rechtes Handgelenk 
und dann drehen sie sich in Richtung Shomen und wechseln 
den Griff, wªhrend sie gehen. 

klein/mittel 

 Tori blockiert Ukes rechten Arm, ªndert den Griff an Ukes 
gestrecktem, linken Arm (an den Ellenbogen) und bricht dessen 
Gleichgewicht nach hinten ¿ber die rechte Ecke. 

klein/mittel 

 Im Abschluss geht Tori rechts und dann links vor, senkt seine 
H¿fte ab und bricht Ukes Gleichgewicht noch etwas mehr. 

klein/mittel 

Tsuki-age 

 Uke geht mit dem rechten FuÇ zur¿ck, dann nach vorne und 
versucht einen Aufwªrtshaken gegen Toris Kinn. 

klein/mittel 

 Tori lehnt sich zur¿ck, um Ukes Angriff zu verhindern, fªngt die 
Faust in seiner rechten Hand, setzt seine linke Handflªche auf 
Ukes rechten Ellenbogen, geht mit links vor und dreht Uke. 

klein/mittel 

 Uke dreht um 360Á auf dem linken FuÇ. klein/mittel 

 Tori f¿hrt Ukes rechten Arm gerade hoch, greift an Ukes 
rechtem Ellenbogen mit der linken Hand um, hakt um Ukes 

klein/mittel 
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Schulter in einer Form von Ude-garami ein und bricht Ukes 
Gleichgewicht nach hinten ¿ber die rechte Ecke. Tori geht links-
rechts vor. 

Uchi-oroshi 

 Uke hebt seine rechte Faust und den Arm in einem groÇen 
Kreis, geht mit rechts nach vorne und versucht, die Oberseite 
von Toris Kopf mit dem Handr¿cken der rechten Faust zu 
treffen. 

klein/mittel 

 Tori geht zur¿ck (rechts-links), greift Ukes rechtes Handgelenk 
mit der rechten Hand (von oben mit regulªrem Griff) und macht 
zwei Tsugi-ashi-Schritte vorwªrts, um Ukes Gleichgewicht ¿ber 
die rechte Ecke zu brechen. 

klein/mittel 

 Uke dreht seine linke Hand mit den Fingerspitzen nach unten 
um, um die Handflªche auf Toris rechten Ellenbogen von der 
Vorderseite zu legen. Er schiebt, um Toris Kºrper weit herum 
nach links zu drehen. 

klein/mittel 

 Tori dreht sich auf dem linken FuÇ, greift Ukes linkes 
Handgelenk (von oben) mit seiner linken Hand, geht hinter Uke 
und bricht dessen Gleichgewicht nach hinten. 

klein/mittel 

 Im Abschluss bricht Tori Ukes Gleichgewicht nach hinten und 
wendet gleichzeitig Kansetsu-waza mit seiner linken Hand an 
Ukes linkem Arm und Shime-waza mit seinem rechten 
Handgelenk an. 

klein/mittel 

Ryogan-tsuki 

 Uke hebt die rechte Hand und attackiert mit einem StoÇ (Finger 
gestreckt und zwischen Mittel- und Ringfinger geºffnet) Toris 
Augen in einem Rechtsschritt vor. 

klein/mittel 

 Tori dreht sich nach links, weicht dem Angriff aus, greift Ukes 
rechtes Handgelenk, um den Arm mit der linken Hand zu 
ziehen. 

klein/mittel 

 Uke kommt mit seinem linken FuÇ vor und greift Toris linkes 
Handgelenk mit der linken Hand, um seinen rechten Arm zu 
befreien.  

klein/mittel 

 Tori dr¿ckt mit der rechten Handflªche gegen Ukes linken 
Ellenbogen, um seinen linken Arm zu befreien. 

klein/mittel 

 Uke dreht sich auf dem rechten FuÇ herum. klein/mittel 

 Tori attackiert mit einem StoÇ der linken Hand (Finger gestreckt 
und zwischen Mittel- und Ringfinger geºffnet) Ukes Augen in 
einem Linksschritt vor. 

klein/mittel 
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 Uke dreht sich nach rechts, verhindert den Angriff, greift Toris 
linkes Handgelenk, um den Arm mit der rechten Hand zu 
ziehen. 

klein/mittel 

 Tori geht rechts vorwªrts, greift Ukes rechtes Handgelenk mit 
seiner rechten Hand, um seinen linken Arm zu befreien. 

klein/mittel 

 Uke dr¿ckt mit seiner linken Handflªche gegen Toris rechten 
Ellenbogen, um seinen rechten Arm zu befreien. Uke versucht, 
Tori zu drehen, aber Tori legt seinen Arm um Ukes Taille und 
hebt ihn mit Uki-goshi (zu O-goshi) aus. 

klein/mittel 
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Kodokan Goshin-jutsu 

 

Allgemeine Bewertungskriterien 

Beobachtungsmerkmale Art des Fehlers 

Distanz (inklusive der Startdistanz von 4 m) mittel 

Uke nimmt seine Angriffsstellung direkt im Abstand von etwa 
4 m ein (Auslassen von Yukiai). 

mittel 

Verwechseln der Startposition vergessen f¿r Angr¿Çen 
und groÇ f¿r alle 
betroffenen Techniken 

Tori oder Uke ªndert die Technikreihenfolge. vergessen 

An- und Abgr¿Çen mittel 

Judogi, R¿ckennummer und G¿rtel mittel bei An- und 
Abgr¿Çen 

Verlieren einer Bandage wªhrend der Ausf¿hrung mittel bei Abgr¿Çen 

Verlieren des G¿rtels groÇ 

Art und Weise der richtigen Ablage und Aufnahme der 
Waffen 

mittel 

Verwendung der Waffen in den Techniken mittel 

Verlieren der Waffen groÇ 

Verlust der Kontrolle groÇ 

Ber¿hren von Tori oder Uke beim Angriff mittel/groÇ 

Richtung in der Technikausf¿hrung mittel 

Tori blickt im Armhebel gerade nach vorne. klein 

Kiai klein (wenn unnºtig) 

mittel (wenn Kiai fehlt) 

Geschwindigkeit und Fluss, Effektivitªt, Realismus mittel (jede Technik) 

Aufgabe (zweimal abschlagen) klein 
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Bewertungskriterien der Techniken 

Technik 

 Beobachtungsmerkmale Art des Fehlers 

   

Art und Weise der richtigen Ablage zu Beginn der Kata und Aufnahme der Waffen 
am Ende der Kata 

 Uke hat den Dolch (Schneide nach oben) und den Stock in der 
rechten Hand, beide zeigen nach unten, den Dolch auf der 
Innenseite, die Pistole in der Jacke, Waffenspitzen zeigen nach 
unten. 

Uke geht rechts zurück und dann etwa 3 m zu Shomen hin 
nach vorne und steht mit beiden Fersen zusammen. Uke kniet 
in Seiza, legt den Stock zuerst auf, dann den Dolch am 
nähesten zu sich (Schneide zu sich und Spitze nach links), und 
schließlich die Pistole (Lauf nach links, Griff zu sich) am 
weitesten von sich. Die rechte Seitenkante der Pistole und das 
untere Ende des Dolchgriffs sollen in einer Linie liegen. 

Am Ende der Kata geht Uke rechts zurück, dann vorwärts, um 
die Waffen zu holen. Uke kniet in Seiza und nimmt den Dolch 
und den Stock auf. Die Pistole ist weiterhin in der Jacke. 

klein/mittel 

Ryote-dori 

 Uke und Tori gehen in die Mattenmitte. 

Uke geht links vor, greift Toris Handgelenke und attackiert Toris 
Unterleib mit seinem rechten Knie (Kiai). 

Tori geht mit seinem linken FuÇ nach links hinten, befreit sich 
vom Griff an seinem rechten Handgelenk, schlªgt mit Te-gatana 
auf Ukes Schlªfe (Kiai). Tori geht zur¿ck, dann diagonal unter 
Anwendung eines Kote-hineri auf Ukes Handgelenk in eine 
Standposition. Tori schaut nach vorne. 

Um aufzugeben schlªgt Uke zweimal auf seinem linken Bein 
ab. Uke soll sich nicht zu sehr abbeugen. 

klein/mittel 

Hidari-eri-dori 

 Uke und Tori gehen in die Mattenmitte. 

Uke geht rechts vor, greift Toris linkes Revers mit seiner rechten 
Hand und versucht, ihn nach hinten unten auf seinen R¿cken 
zu dr¿cken (kein Kiai). 

Tori greift und ºffnet sein eigenes linkes Revers nach auÇen mit 
seiner linken Hand, wªhrend er mit seinem linken FuÇ nach 
hinten links zur¿ckgeht. Tori blendet Ukes Gesicht mit Me-
tsubushi, mit dem Handr¿cken seiner offenen rechten Hand 

klein/mittel 
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(Kiai). Tori f¿hrt Kote-hineri zur Kontrolle von Ukes rechtem 
Handgelenks aus, zieht mit der linken Hand Uke diagonal nach 
hinten zu seiner rechten Seite und dr¿ckt den Ellenbogen mit 
dem Daumen und den Fingern in V-Form umfassend nach 
unten. Tori bringt Uke so auf die Matte und kontrolliert ihn mit 
Te-gatame, das linke Knie in Ukes R¿cken und unter Druck 
seines rechten Armes zu seinem Kopf. 

Uke liegt auf dem Bauch und schlªgt zweimal auf der Matte ab. 

Migi-eri-dori 

 Uke und Tori gehen in die Mattenmitte. 

Uke greift Toris rechtes Revers mit seiner rechten Hand (vier 
Finger innen), geht links zur¿ck und zieht Tori stark nach unten 
(kein Kiai). 

Tori geht rechts vorwªrts, schlªgt nach Ukes Kinn mit einem 
Aufwªrtshaken seiner rechten Faust (Kiai). 

Tori greift Ukes rechtes Handgelenk mit der linken Hand zum 
Kote-gaeshi, mit der rechten Hand unterst¿tzend. Tori geht links 
zur¿ck und dreht seinen Kºrper nach links herum, um Uke nach 
vorne zu werfen. 

klein/mittel 

Kata-ude-dori 

 Startposition: Uke steht in Shizentai rechts hinter Tori. 

Uke geht links vor und setzt an Toris rechtem Ellenbogen einen 
Armhebel von hinten an. 

Uke schiebt Tori und geht links-rechts-links vor, wodurch Tori 
gezwungen wird, auch nach vorne zu gehen. 

Im dritten Schritt dreht sich Tori halb zu Uke und tritt seitlich 
gegen die Innenseite von Ukes linkem Knie mit der AuÇenkante 
seines rechten FuÇes (Kiai). 

Tori setzt den rechten FuÇ ab, geht links vor und dann diagonal 
vorwªrts und setzt einen Waki-gatame im Stand an, wªhrend er 
nach vorne blickt. 

Um aufzugeben schlªgt Uke zweimal auf seinem linken Bein 
ab. Uke soll sich nicht zu sehr abbeugen 

klein/mittel 

Ushiro-eri-dori 

 Startposition: Uke nªhert sich von hinten. 

Wenn Tori die Mattenmitte erreicht, greift Uke von hinten in 
Toris Kragen, geht links zur¿ck und versucht, Tori nach hinten 
auf den R¿cken zu ziehen (kein Kiai). 

Tori dreht seinen Kºrper nach links herum, indem er mit links 
zur¿ckgeht, Tori hebt seine linke Hand, um sein Gesicht zu 
sch¿tzen, und stºÇt Uke mit seiner rechten Faust in den Solar 
plexus (Kiai). 

klein/mittel 
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Tori kontrolliert Ukes Handgelenk mit der linken Schulter und 
der Halsseite und setzt als Armhebel Ude-gatame an, wªhrend 
er Ukes Gleichgewicht zu Toris rechter, hinterer Ecke bricht. 

Um aufzugeben schlªgt Uke zweimal auf seinem linken Bein 
ab. Uke soll sich nicht zu sehr abbeugen. 

Ushiro-jime 

 Startposition: Uke nªhert sich von hinten. 

Wenn Tori die Mattenmitte erreicht, versucht Uke einen 
Hadaka-jime im Stand (kein Kiai). 

Tori zieht sein Kinn ein, verteidigt mit beiden Hªnden durch Zug 
nach unten an Ukes Unterarm. Tori dreht seinen Kºrper nach 
links herum, kontrolliert dabei Ukes rechten Arm mit seiner 
rechten Schulter und ªndert den Griff mit seiner linken Hand 
und dr¿ckt mit seiner rechten Hand auf Ukes rechten 
Ellenbogen. Tori zieht Uke zu Boden und hªlt ihn dort mit dem 
Armhebel Te-gatame. 

Uke liegt auf dem Bauch und schlªgt zweimal auf der Matte ab. 

klein/mittel 

Kakae-dori 

 Startposition: Uke nªhert sich von hinten. 

Wenn Tori die Mattenmitte erreicht, kommt Uke mit dem rechten 
FuÇ vor und greift von hinten mit beiden Armen ¿ber Toris Arme 
etwa auf Toris Taille (kein Kiai). Sobald Uke Tori ber¿hrt, stampft 
Tori mit seiner rechten Ferse neben Ukes rechten Spann auf 
(Kiai), senkt seine H¿fte ab und bricht mit den Ellenbogen nach 
auÇen die Umarmung auf. 

Tori greift mit der linken Hand Ukes rechtes Handgelenk dreht 
mit einem Linksschritt seinen Kºrper rechts herum. Tori setzt 
mit der linken Hand an Ukes Handgelenk und den rechten 
Unterarm mit offener Hand auf Ukes Ellenbogen setzend einen 
Armhebel an. Tori geht links vor und kontrolliert Ukes rechten 
Ellenbogen. Tori geht mit dem rechten FuÇ zur¿ck und dreht 
sich nach rechts und wirft Uke diagonal vorwªrts. 

Uke steht nicht auf. 

Tori nimmt Shizentai ein. 

klein/mittel 

Naname-uchi 

 Uke und Tori gehen in die Mattenmitte. 

Uke greift mit einem Faustschlag auf Toris linke Schlªfe an 
(links-rechts; Kiai). 

Tori geht mit rechts zur¿ck, weicht aus und pariert Ukes Arm mit 
seiner linken Hand (kleiner Finger nach oben). Tori setzt dabei 
mit rechts einen Kinnhaken (Kiai). 

klein/mittel 
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Tori dreht die linke Hand herum, um Ukes rechten Arm 
festzuhalten, wªhrend er Ukes rechten Oberarm nach innen 
gedr¿ckt hªlt. Tori setzt seine rechte Hand in Yahazu (V-Form) 
auf Ukes Kehle und wirft Uke mit O-soto-otoshi. 

Ago-tsuki 

 Uke und Tori gehen in die Mattenmitte. 

Uke greift Tori mit einem Aufwªrtshaken der rechten Faust 
gegen Toris Kinn an (rechter FuÇ vorne, Kiai). 

Tori geht etwas links zur¿ck, leitet den Schlag von unten mit der 
rechten Hand ab und greift mit rechts Ukes Handgelenk. Tori 
dreht und hebt Ukes Arm (Ellenbogen nach oben) zu dessen 
Gesicht, dabei wird Ukes rechter Arm in einem Armhebel 
verdreht. 

Tori geht links weit nach vorne, dr¿ckt Ukes rechten Ellenbogen 
mit seiner linken Hand vorwªrts und wirft Uke diagonal nach 
vorne zu seiner Linken. 

Uke steht nicht auf. 

klein/mittel 

Ganmen-tsuki 

 Uke und Tori gehen in die Mattenmitte. 

Uke nimmt Linksauslage ein und greift mit einem linken 
FauststoÇ gegen Toris Gesicht in dem Moment an, wenn er den 
angemessenen Abstand erreicht (Kiai). 

Tori vermeidet den Schlag, indem er nach rechts vorne geht 
und Uke mit seiner rechten Faust in die linken Rippen schlªgt 
(Kiai). 

Tori geht mit rechts-links in Tsugi-ashi hinter Uke setzt Hadaka-
jime an, wªhrend er links-rechts in Tsugi-ashi zur¿ckgeht. 

Uke verteidigt sich, indem er mit seinen beiden Hªnden Toris 
rechten Unterarm herunterzieht, und gibt dann durch 
zweimaliges Auftreten mit dem FuÇ auf. Tori entlªsst Uke aus 
dem Griff und geht nach links, so dass Uke nach hinten umfªllt. 

klein/mittel 

Mae-geri 

 Uke und Tori gehen in die Mattenmitte. 

Uke greift Tori mit Mae-geri mit dem rechten Fußballen gegen 
den Unterleib an (Kiai). 

Tori geht rechts zurück und dreht sich nach rechts, um dem 
Angriff auszuweichen. Tori greift Ukes Knöchel mit der linken 
Hand. Mit der rechten Hand greift und dreht Tori an Ukes 
rechtem Fußballen gegen den Uhrzeigersinn, so dass Uke sein 
Gleichgewicht verliert. Tori schiebt dann vorwärts mit Tsugi-
ashi. Tori wirft Uke auf den Rücken, indem er mit beiden 
Händen an Ukes rechtem Fuß schiebt und anhebt. 

klein/mittel 
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Yoko-geri 

 Uke und Tori gehen in die Mattenmitte. 

Uke geht diagonal links vorwärts und versucht, mit der 
Außenkante des rechten Fußes Tori in die Seite mit Yoko-geri 
zu treten (Kiai). 

Tori geht links-rechts diagonal vorwärts und wischt Ukes Tritt 
mit seinem rechten Unterarm mit gestreckten Fingern weg. Tori 
geht hinter Uke und setzt beide Hände auf Ukes Schultern. Tori 
kniet links ab und zieht Uke nach unten auf seinen Rücken zu 
seiner rechten Rückseite. 

klein/mittel 

Buki (gegen bewaffnete Angriffe): Art und Weise der R¿ckgabe der Waffen an Uke 

 Dolch: Tori gibt ihn an Uke mit seinen beiden Hªnden zur¿ck, 
die Schneide zeigt zu Tori und die Spitze zu seiner rechten 
Seite. 

Stock: Tori gibt ihn an Uke mit seinen beiden Hªnden zur¿ck. 

Pistole: Tori gibt sie an Uke mit seinen beiden Hªnden zur¿ck, 
den Griff zu Uke und den Lauf zu seiner rechten Seite. 

klein/mittel 

Tsukkake 

 Uke nimmt den Dolch kniend auf (rechtes Knie aufgestellt), die 
Schneide nach oben in die Jacke. 

Uke und Tori gehen in die Mattenmitte und stoppen in einem 
halben Schritt Abstand. 

Uke zieht in dem Moment, wenn er den angemessenen 
Abstand erreicht, den Dolch (die Klinge mit der scharfen Seite 
nach oben), wªhrend er rechts zur¿ckgeht (kein Kiai). 

Tori geht rechts-links weit zur linken Seite von Uke, nimmt Ukes 
linken Ellenbogen mit der rechten Hand und schiebt mit seiner 
rechten Hand diesen zu seiner linken Seite. Tori blendet Ukes 
Augen mit Me-tsubushi mit seiner linken Hand (Kiai). 

Tori greift mit seiner linken Hand Ukes linkes Handgelenk, um 
es zu drehen und anzuheben, und bringt seine rechte Hand 
(Handflªche nach unten) an Ukes linken Ellenbogen. Tori dr¿ckt 
Uke zu Boden und kontrolliert Ukes linken Ellenbogen mit Te-
gatame. 

Uke liegt auf dem Bauch und schlªgt zweimal auf der Matte ab, 
wªhrend er den Dolch hªlt. 

klein/mittel 

Choku-tsuki 

 Uke und Tori gehen in die Mattenmitte. 

Uke geht in dem Moment, in dem er den angemessenen 
Abstand erreicht hat, links vor, während er den Dolch (die 
Klinge mit der scharfen Seite nach oben) zieht (Tori stoppt). 

klein/mittel 
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Uke geht rechts vor und versucht, Tori in den Magen zu 
stechen (Kiai). 

Tori geht links vor, pariert den Stich und kontrolliert mit seiner 
linken Hand Ukes Ellenbogen. Tori setzt einen Kinnhaken mit 
seiner rechten Faust an (Kiai). Tori greift Ukes rechtes 
Handgelenk mit beiden Händen und zieht diagonal vorwärts 
und führt im Stand den Armhebel Waki-gatame aus, Blick nach 
vorne. 

Um aufzugeben schlägt Uke zweimal auf seinem linken Bein 
ab. Uke soll sich nicht zu sehr abbeugen. 

Naname-tsuki 

 Uke und Tori gehen in die Mattenmitte. 

Uke geht in dem Moment, in dem er den angemessenen 
Abstand erreicht hat, links vor, zieht den Dolch (die Klinge mit 
der scharfen Seite nach oben) mit dem umgekehrten Griff aus 
der Jacke und hebt ihn zum Angriff (Tori stoppt). 

Uke geht rechts vor und versucht, Tori in die linke Seite des 
Halses zu stechen (Kiai). 

Tori weicht aus dem Stich aus, indem er rechts zur¿ck geht, um 
seinen Kºrper nach rechts zu drehen. Tori greift Ukes rechtes 
Handgelenk f¿r Kote-gaeshi, sofort legt er seine rechte Hand 
darauf und wirft Uke mit dem Handgelenkhebel, wªhrend Tori 
mit dem rechten FuÇ vor und dann links zur¿ck. 

Tori f¿hrt Te-gatame an Ukes rechtem Arm aus, kontrolliert mit 
dem rechten Knie Ukes rechte Seite. Uke schlªgt auf der Matte 
zweimal mit links ab. Tori nimmt den Dolch mit der linken Hand 
ab, ohne auf die Schneide zu greifen. 

klein/mittel 

Furi-age 

 Uke legt den Dolch zur¿ck auf die Matte und nimmt kniend 
(rechts aufgestellt) den Stock auf. Uke hªlt den Stock nach 
unten weisend in seiner rechten Hand. Tori und Uke gehen in 
die Mattenmitte und stoppen in einem halben Schritt Abstand. 

Uke geht in dem Moment, in dem er den angemessenen 
Abstand erreicht hat, rechts einen Schritt zur¿ck und hebt zum 
Angriff den Stock ¿ber seinen Kopf (kein Kiai). 

Tori geht weit links vorwªrts, blockt Ukes rechten Arm mit 
seinem linken Unterarm und schiebt Ukes Kinn mit dem unteren 
Teil seinen rechten Handballen hoch, um Ukes Gleichgewicht 
nach hinten zu brechen (Kiai). 

Tori wirft Uke mit O-soto-gari. 

klein/mittel 
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Furi-oroshi 

 Tori und Uke gehen in die Mattenmitte. 

Uke geht in dem Moment, in dem er den angemessenen 
Abstand erreicht hat, links vor und hebt zum Angriff den Stock 
an seiner rechten Seite mit beiden Hªnden (Tori stoppt). 

Uke geht rechts vor und greift mit einem diagonalen Schlag auf 
Toris linke Kopfseite (linke Yokomen) an (Kiai). 

Tori geht mit dem rechten FuÇ zur¿ck, um dem Schlag 
auszuweichen, dann links vor und schlªgt mit dem Handr¿cken 
der linken Faust Uke ins Gesicht (Kiai). 

Tori greift den Stock mit der rechten Hand und schlªgt wieder 
nun mit der linken Hand (Te-gatana) zwischen die Mitte von 
Ukes Augenbrauen (Kiai). Tori dr¿ckt Uke so hart nach unten, 
dass dieser umfªllt, und zieht dabei den Stock aus Ukes 
Hªnden. 

klein/mittel 

Morote-tsuki 

 Tori und Uke gehen in die Mattenmitte. 

In drei Schritten Abstand muss Uke bereit sein, um Tori mit dem 
Ende des Stocks in den Solar plexus in dem Moment zu 
stoÇen, in dem er den angemessenen Abstand erreicht hat. 
Uke greift links vorwªrts gehend an (Kiai). 

Tori geht mit rechts vorwªrts, wªhrend er sich auf dem linken 
FuÇ mit Tai-sabaki dreht und lenkt den Stock mit der rechten 
Hand (vier Finger oben) ab. 

Tori greift den Stock mit links vor Ukes linkem Griff, dann mit 
rechts (vier Finger oben) zwischen Ukes beiden Hªnden, 
wªhrend er vor Ukes F¿Çe mit dem rechten FuÇ geht. Tori geht 
diagonal in Tsugi-ashi rechts vorwªrts und kontrolliert mit einem 
Armhebel Ukes linken Ellenbogen. 

Mit Druck auf den linken Ellenbogen wirft Tori Uke und hªlt den 
Stock fest. Danach nimmt er eine Linksauslage ein, wechselt 
seinen linken Griff am Stock und zeigt mit dem Stockende auf 
Uke. 

Uke steht nicht auf. 

klein/mittel 

Shomen-zuke 

 Uke legt den Stock zur¿ck auf die Matte und nimmt kniend 
(rechts aufgestellt) die Pistole auf und steckt sie in die Jacke. 

Tori und Uke gehen in die Mattenmitte. 

Uke befiehlt Tori mit ĂTe wo agero!ñ, die Hªnde zu heben. 

Tori hebt langsam seine Hªnde. Uke dr¿ckt die 
Pistolenm¿ndung in Toris Bauch (rechter FuÇ im Halbschritt 
vorne). Wenn Uke nach unten sieht, um mit der linken Hand auf 

klein/mittel 
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der rechten Seite von Toris H¿fte zu suchen, dreht Tori seine 
H¿fte nach rechts, um der Pistolenm¿ndung auszuweichen. Tori 
greift den Pistolenlauf mit der linken Hand, Daumen oben. 
Gleichzeitig greift Tori mit der rechten Hand Ukes Handgelenk. 
Tori zieht Ukes rechtes Handgelenk nach vorne, wªhrend er 
den Lauf der Pistole nach unten dr¿ckt, so dass die 
Pistolenm¿ndung zu Ukes rechter Achsel zeigt, um ihn zu 
entwaffnen (unter Nutzen der H¿ftbewegung). 

Koshi-gamae 

 Tori und Uke gehen in die Mattenmitte. 

Uke befiehlt Tori mit ĂTe wo agero!ñ, die Hªnde zu heben. Uke 
hªlt die Pistole an seiner Seite (H¿fthºhe) und zeigt mit dieser 
auf Toris Bauch (linker FuÇ vorne). 

Tori hebt langsam seine Hªnde. Uke kommt nªher. 

Wenn Uke nach unten sieht, um mit der linken Hand (linker FuÇ 
vorne) auf der rechten Seite von Toris H¿fte zu suchen, dreht 
Tori seine H¿fte nach links. Tori greift den Lauf der Pistole mit 
der rechten Hand, so dass die M¿ndung von ihm weg zeigt, und 
greift mit der linken Hand die Unterseite der Pistole, diese nach 
rechts ziehend (unter Nutzen der H¿ftbewegung). Das 
Auswªrtsbeugen von Ukes rechtem Handgelenk zwingt Uke, 
die Waffe loszulassen. Tori stºÇt dann mit der Unterseite des 
Pistolengriffs in Ukes Gesicht (Kiai). 

klein/mittel 

Haimen-zuke 

 Uke kommt von hinten. 

Uke befiehlt Tori mit ĂTe wo agero!ñ, die Hªnde zu heben, wenn 
Tori die Mattenmitte erreicht. Tori hebt langsam seine Hªnde. 
Uke dr¿ckt die Pistolenm¿ndung gegen die Mitte von Tori 
R¿cken (rechter FuÇ im Halbschritt vorne). Wenn Tori Ukes 
Hand auf der linken Seite seiner H¿fte sp¿rt, senkt er seine 
rechte Schulter und dreht sich rasch nach rechts mit einem 
Schritt links, um Uke anzublicken und die Pistolenm¿ndung mit 
dem rechten Ellenbogen zu umgehen. Tori blockiert Ukes 
rechten Unterarm am Ellenbogen gegen seinen Kºrper mit dem 
rechten Arm, so dass die Pistolenm¿ndung nach oben zeigt. 
Tori nimmt den Pistolenlauf in die linke Hand (Daumen nach 
oben), kontrolliert diesen. Dann dreht sich Tori schnell zur linken 
Seite, wirft Uke auf die Matte und nimmt ihm gleichzeitig die 
Pistole ab. Beide gehen auf ihre Ausgangspositionen zur¿ck. 

klein/mittel 

 
  




